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Neuer Vorstand haucht Heimatverein wieder Leben ein
Neben neuen Veranstaltungen arbeiten 25 Mitglieder an digitaler Archivierung der Stammbücher

Rietberg (sst). Wie bei allen 
Vereinen hat auch im Hei-
matverein Rietberg die Co-
ronazeit dazu geführt, dass 
das Vereinsleben fast voll-
ständig zum Erliegen kam. 
Bei der Mitgliederversamm-
lung im Frühjahr 2022 war 
jedoch schnell klar, es muss 
etwas passieren. Der neue 
Vorstand mit Günther Höpp-
ner und Wolfgang Stroop, 
mit dem neuen Schriftführer 
Franz-Josef Laukemper und 
den Beisitzern hat sich dieser 
Aufgabe gestellt und dem Ver-
ein innerhalb kürzester Zeit 
neues Leben eingehaucht.

Neben dem Wiederauf leben 
von bewährten Aktivitäten 
wie Kartenspielen oder Rad-
touren sind viele neue Veran-
staltungen dazugekommen. So 
veranstaltet der Heimatverein 
regelmäßige Spielenachmit-
tage und eine weitere Grup-
pe trifft sich 2-mal monatlich 
zum Gedächtnistraining. Ei-
ne Kochgruppe kocht zudem 
nach alten westfälischen Re-
zepten für angemeldete Gäs-
te. Die Deele wurde mit Ga-
lerieschienen ausgestattet, um 
künftig regelmäßige Ausstel-
lungen durchführen zu kön-

nen. Die 1. Foto-Ausstellung 
„Rietberg im Wandel“ hat ge-
rade stattgefunden und eine 
neue Ausstellung mit den Bil-
dern der Rietberger Malerin 
Wilhelmine Speith ist ab dem 
Wochenende im Heimathaus 
zu sehen. 
Als das größte und umfang-
reichste Projekt hat sich je-
doch die Archivierung heraus-
gestellt, an dem inzwischen 25 
Aktive aus dem Heimatverein 

Klaus und Christa Honerlage bereiten das Skizzenbuch der Rietberger 
Malerin Wilhelmine Speith für die kommende Ausstellung vor. 

Helmut Schuer (Heimatverein Mastholte), Marlies Küthe (Heimatverein Bokel), Wolfgang Stroop und  
Jessica Kramer (Heimatverein Rietberg) kümmern sich um die Archivierung. � Fotos: RSA / Steinberg

Rietberg und den Heimatver-
einen aus Mastholte und Bokel 
arbeiten. So werden zunächst 
erstmal alle Ausstellungsge-
genstände und Bücher, Mün-
zen und Bilder, die im Bestand 
der Heimatvereine sind, archi-
viert. Hunderte Fotos und To-
tenzettel sind bereits gescannt.

Bereits 4700 Personen in 
Stammbäumen erfasst

Ferner werden die Hausstel-
len geschichtsträchtiger Häu-
ser erfasst und beschrieben. 
Auch alle alten Gewerbebe-
triebe und Geschäfte wer-
den erfasst. Die Bilder werden 
dann untereinander verknüpft, 
sodass ein Spiegel der Ge-
schichte entsteht. Mittlerweile 
sind durch die Heimatvereine 
Rietberg, Bokel und Mastholte 
4700 Personen erfasst und in 
Stammbäumen, sofern mög-
lich, zusammengefasst. Die 
auf 2530 gescannten Bildern 
gezeigten Personen und Häu-
ser sind beschrieben und mit 
den entsprechenden Hausstel-
len verknüpft. „Wir haben jetzt 
ein Jahr für die gesamte Rat-
hausstraße gebraucht. Jetzt 

machen wir in den umliegen-
den Straßen und Gassen wei-
ter“, erklärt Wolfgang Stroop 
die Detailarbeit.
Das Besondere an dem ge-
nutzten Programm ist jedoch 
das dahinterstehende Netz-
werk. So können die jeweils 
angeschlossenen Vereine auf 
die (nicht als Intern) gekenn-
zeichneten Datensätze anderer 
Heimatvereine zugreifen und 
gegebenenfalls Ergänzungen 
eingeben: „Da viele Vereine 
neue Ideen einbringen möch-
ten, haben sich schon 20 Ver-
eine in OWL angeschlossen. 
Aktuell arbeiten wir mit dem 
Heimatverein Riesenbeck zu-
sammen an Ergänzungen der 
Familiengeschichte Wiegard 
und deren Pflugfabrik, die an 
beiden Standorten niederge-
lassen war “, gibt Wolfgang 
Stroop Einblicke in die Arbeit.
Weitere Infos zum Projekt 
und zu den Ausstellungen so-
wie Aktivitäten gibt es un-
ter: Heimatverein Rietberg: 
info@heimatverein-rietberg.
de, Heimatverein Bokel: mar-
lies-kuethe@gmx.de oder Hei-
matverein Mastholte: heimat-
vereinmastholte@gmx.de
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Seit über 12 JahrenGOLDANKAUF – RIETBERG         
                                 Fachbetrieb für Edelmetalle                      

    Aktionsangbot: bis zu 20% mehr  für Ihr Altgold und Zahngold!                      
                                          Zahngold-Aktion (auch mit Zähnen)          Goldschmuck-Aktion ( auch kaputten) 

     Der Goldpreis eilt von Rekord zu Rekord, wenn man sich schon von seinem Gold trennen muss, dann soll
                  das Edelmetall wenigstens das Geld bringen, was es wirklich wert ist. Schauen Sie in Ihren Schubladen, 
                                                    Schatullen usw. Wer noch Gold aus Großmutters Zeiten besitzt und nicht mehr daran hängt, kann jetzt bei       
                                                    GOLDANKAUF-RIETBERG zum Tageshöchstpreise verkaufen. Wir haben uns seit langem auf den Ankauf von   
von Gold & Edelmetalle      Gold & Edelmetalle spezialisiert und beraten unsere Kunden persönlich, Kompetent, und Seriös.                   
                                                                                                                                                                                                                                                  

Ankauf von:    Unser Service:  
*Altgold                               *Reparatur von Schmuck
*Bruchgold                          *Batteriewechsel
*Zahngold              *Große Auswahl an Trauringen                                                                                             
*Gold-&Silbermünzen       *Verlobungsringe                                                                                                                      
*Platin-&Palladium    *Hausbesuch bis 50km möglich

*Gold-&Markenuhren                                                                                   
*Silberschmuck 

*Silberbesteck                                               Goldankauf Rietberg
*Zinn                                          Rathausstr.52. 33397 Rietberg/ Tel:05244/4032987 / 017661015371
*SOFORT BARGELD            Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-17 Uhr. Sa: nach Absprache                         Bis zu 25% Rabatt auf Trauringe  

Neuer Vorstand haucht Heimatverein wieder Leben ein
Neben neuen Veranstaltungen arbeiten 25 Mitglieder an digitaler Archivierung der Stammbücher

„Die Maloche und der Glaube haben mich junggehalten“ 
Anna Sudbrock erlebt schönen 100. Geburtstag im Haus St. Margareta und blickt auf ihr Leben zurück

Neben vielen Gratulanten so-
wie einer Mandarinen-Tor-
te vom Förderverein Haus St. 
Magareta durfte sich die rüsti-
ge Frau auch über schöne Ge-
schenke ihrer Familie sowie al-
ter Freunde freuen - für die sie 
nun erstmal Verwendung fin-
den muss: „Es war ein toller 
Tag. Ich habe so viele Blumen 
bekommen, dass es aussah wie 
in einem Blumengeschäft. Und 
Creme habe ich jetzt auch für 
die nächsten zehn Jahre“, lä-
chelt Anna Sudbrock. Neben 
der guten Pflege im Haus mit 
gemeinsamem Singen, zwei-
mal wöchentlich Sport und 
Messe und zwischendurch mal 
einer frisch gebackenen Waf-
fel hat die gläubige 100-jähri-
ge noch ein Geheimnis für ihr 
hohes Alter: „Viel Maloche“.

Neuenkirchen (sst). „Alt werden ist nicht immer einfach, 
gerade wenn man auf andere angewiesen ist“, erklärt Anna 
Sudbrock, die am 20. Juli ihren 100. Geburtstag im Haus 

St. Margareta feiern durfte. Zu diesem speziellen Anlass 
hatten der Bürgermeister und stellvertretende Landrat der 
gebürtigen Rheinländerin persönlich gratuliert. 

Anna Sudbrock arbeitete zu-
nächst als Haushaltshilfe in 
Familien. Vor allem textiles 
Arbeiten lag ihr, so dass sie 
später in der Firma Baumhü-
ter als Näherin tätig war. 
Beim Tanzen lernte die 
Rheinländerin mit Arnold 
Sudbrock einen Einheimi-
schen kennen und lieben. 
Auch über den Tod des gleich-
altrigen Ehemannes 2001 hin-
aus blieb Anna Sudbrock dort 
wohnen. Erst vor fünf Jahren 
zog sie dann aus gesundheit-
lichen Gründen in das Alters-
heim in Neuenkirchen, wo sie 
Sohn Franz-Josef häufig be-
sucht – wenn die agile ältere 
Frau mal gerade nicht an einer 
der gemeinschaftlichen Betä-
tigungen im Haus St. Marga-
reta teilnimmt.

Anna Sudbrock wurde jüngst 100 
Jahre alt.� Foto: RSA / Steinberg

Die begann bereits mit einer 
arbeitsreichen Kindheit im el-
terlichen Lebensmittelladen 
mit Gastwirtschaft. Die sie-

ben Kinder in Niederkasten-
holz bei Euskirchen wussten 
früh zu zapfen oder Nahrungs-
mittel und Zigaretten zu ver-
kaufen. Mit diesen unschätz-
baren Erfahrungen verschlug

Als Krankenschwester im
Krieg die Soldaten versorgt

es die junge Frau im Zwei-
ten Weltkrieg als Rot-Kreuz-
Schwester nach Minden an 
einen der Knotenpunkte für 
gesunde und verletzte Solda-
ten der Wehrmacht und später 
der Besatzungsmächte. Nach 
Kriegsende lud eine freundli-
che Familie in Wiedenbrück 
sie zur Übernachtung ein, wo-
raus ein lebenslanger Kontakt 
und 1946 schließlich der Um-
zug in die Kreisstadt folgte. 
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Fünf Tage Kicken wie die Profis im Ferien-Trainingslager
Fußballcamp von Arminia Bielefeld bot 30 Kindern professionelles Technik- und Taktik-Training

Wer vom 17. bis 21. Juli am 
Frostkrone Fußballpark vor-
beigekommen ist, wird das 
große Banner von Armi-
nia Bielefeld am Zaun hinter 
dem Tor nicht übersehen ha-
ben. Der kommende Drittli-
gist hatte für rund fünf Ta-
ge sein Fußballcamp auf dem 
Kunstrasenplatz von Westfa-
lia Neuenkirchen ausgerichtet 
und für regen Betrieb in blau-
en Trikots gesorgt.
Von jeweils 9.00 bis 15.15 Uhr 
standen die insgesamt 30 Kin-
der im Alter von 6 bis 14 Jah-
ren unter professioneller An-
weisung von 3 Coaches der 
Arminia-Fußballschule auf 
dem Platz. Trainiert wurden 
verschiedene Spielsituationen 
wie Angreifen, Verteidigen 

Neuenkirchen. Nach vielen Jahren Fußball-Camp mit dem 
FC St. Pauli hat Westfalia Neuenkirchen sein diesjähriges 
„Ferien-Trainingslager“ zusammen mit Arminia Bielefeld 

ausgerichtet. Fünf Tage lang bekamen die Teilnehmer von 
drei Coaches Fußball pur geboten. Neben den Kindern freu-
ten sich auch die Trainer - über die super Platzbedingungen. 

Trainer Till Wegener.
Für alle Teilnehmer gab es 
im Vorfeld eine vollständige 
DSC-Trainingsausrüstung mit 
Trikot, Hose & Stutzen, eine 
Arminia Trinkflasche, einen 
Sportbeutel, sowie Geträn-
ke und jeden Tag ein sport-
lergerechtes Mittagessen. Um 
auch in Zukunft der Arminia 
verbunden zu bleiben, bekam 
jedes Kind neben einer Teil-
nahmeurkunde noch einen 
Fanladen-Gutschein sowie ei-
nen Gutschein für eine Sta-
dionführung in der Schüco
Arena. 

Der Kunstrasenplatz im Frostkrone-Fußballpark bot den 30 teilnehmenden Kindern beste Bedingungen für 
das fünftägige Fußballcamp von Arminia Bielefeld. � Fotos: RSA / Steinberg

Die Trainer der Arminia-Fußballschule gaben den 6-14-Jährigen  
immer wieder Tipps, wie sie ihr Spiel verbessern können. 

oder Kontern auf zwei kleine 
Tore. Dazwischen gab es im-
mer wieder theoretische und 

praktische Taktikschulungen. 
Beim Techniktraining konnten 
die Nachwuchskicker ihre Fä-
higkeiten bei der Ballführung, 
Ballannahme, dem Pass- und 
Kopfballspiel sowie dem Tor-
abschluss unter Beweis stel-
len. Für angehende Torhüter 
gab es ein separates Training. 
„Der Platz hier bietet uns wirk-
lich optimale Bedingungen für 
unser Training. Die Jungs und 
Mädchen haben wirklich toll 
mitgezogen, waren neugierig 
und werden hoffentlich viel 
von unseren Tipps in ihr Ver-
einstraining mitnehmen“, sagte  

Frauengemeinschaften in NRW fordern Engagement der Politik 
Paderborn. „Der Staat darf 
die Aufklärung von sexua-
lisierter Gewalt nicht länger 
den Kirchen überlassen“, lau-
tet die Forderung der nord-
rheinwestfälischen Landesar-
beitsgemeinschaft (LAG) der 
Katholischen Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) an 
die Politik. Katharina Brech-
mann und Silvia Stiewe be-
grüßten weitere Mitstreiterin-

nen aus den Verbänden Aachen, 
Essen, Köln und Münster. Sie 
vertreten gemeinsam die Inte-
ressen von 222.000 kfd-Frau-
en. Die Teilnehmerinnen der 
Tagung sahen sich mit Fakten 
konfrontiert, die sie nicht länger 
hinnehmen wollen. 13 Jahre sind 
vergangen, seitdem erste Fälle 
sexualisierter Gewalt von katho-
lischen Geistlichen in Deutsch-
land bekannt geworden sind. 

Nur neun von 27 Bistümern 
haben bislang Untersuchungen 
veröffentlicht. Aus Sicht der kfd 
vergeht zu viel Zeit, bis die Taten 
überhaupt ans Licht kommen. 
Das Ergebnis: Die Straftaten 
sind verjährt, Akten nicht mehr 
auffindbar, Beweise vernichtet. 
„Wir glauben, dass die Kirche 
selbst nicht in der Lage ist, die 
in ihren eigenen Reihen verüb-
ten Taten sexualisierter Gewalt 

angemessen aufzuklären. Der 
Staat ist hier gefragt“, fordert 
Marie-Theres Jung. Dem Zu-
sammenschluss geht es dar-
um, in NRW eine unabhän-
gige Aufklärungskommission 
zu installieren. Außerdem set-
zen sie sich für die Schaffung 
von gesetzlichen Regelungen 
ein, die es staatlichen Kommis-
sionen ermöglichen, Aktenein-
sichten zu bekommen. 
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IHR KOMPETENTER PARTNER

Für weitere Informationen stehe ich Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. 
Sie haben Fragen zu unserer Arbeit? Rufen Sie jetzt an unter 0170 3562320.

SEIT ÜBER 30 JAHREN

SPEIT BAUTENSCHUTZ

Durch das eigens erstellte Reinigungsgerät mit 
einer Arbeitstemperatur von 140 Grad und ei-
nem höheren Wasserdurchlauf als bei herköm-
lichen Geräten, erreichen wir hervorragende 
Ergebnisse. Der Heißdampf reinigt nicht nur 
effektiv, sondern auch schonend. Durch das Ab-
kochverfahren werden Unkraut, Moos und Pilze 
vollständig beseitigt. 

Um dem Kunden eine kostengünstige und ter-
mingerechte Ausführung der Arbeiten zu ge-
währleisten, haben wir den Betrieb mit einer 
geländetauglichen Fahrbühne und einem 
Teleskopsteiger erweitert, welcher mit seiner 
22 Meter Arbeitshöhe das Arbeiten auf den 
Dächern erheblich erleichtert.

Reinigung ohne Chemikalien, 
dank Heißdampftechnik

Erweiterter Fuhrpark sorgt für 
Erleichterung bei der Arbeit

Fassaden- und Dachreinigung mit anschl. Verkieselung | Denkmalpflege 
Fassadenimprägnierung | Klinkerfugensanierung | Pflasterreinigung
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Aktiven Tierschutz 
erlernten mehrere Jungen und 
Mädchen aus Gütersloh, Verl 
und Rietberg, die an Tier-
schutz-Schnupperkursen von 
Achtung für Tiere e.V. teil-
nahmen. Koordiniert wer-
den die Ferienspielangebote 
von der Stadt Gütersloh und 
vom Familienzentrum Riet-
berg. „Neben dem Zusam-
mensein mit den Tieren und 
praktischer Mithilfe bei ih-
rer täglichen Versorgung ver-
mitteln wir Wissen über ihre 
Bedürfnisse und Lebensrea-
lität.“, erläutert die Vorsitzen-
de Astrid Reinke. Die Jungen 
und Mädchen wandten sich 
mit Begeisterung und Empa-
thie Hühnern, Schweinen oder 
der alten Eselin zu und lernten 
sie als selbstbewusste Persön-
lichkeiten kennen. Jugendli-
che, die sich engagieren wol-
len, erhalten Infos unter info@
achtung-fuer-tiere.de oder Tel. 
0152/27199234.� Foto: privat

333 Rennradler starteten jüngst auf die 
vier Strecken der 12. Rietberger Radtouris-
tikfahrt. Dabei konnten die Rietberger Rad-
ler viele bekannte Gesichter aus zahlreichen 
Radsportvereinen der näheren und weiteren 
Umgebung begrüßen. Trotz des immer stär-
ker werdenden Windes, ging über die Hälf-
te der Starter (189 Rennradfahrer) auf die bei-
den langen Strecken, 55 davon auf die 151 km 
und 1.700 Höhenmeter lange und teilweise sehr 
steile Strecke, die über Hirschberg, Eversberg, 
Föckinghausen, Kallenhardt, Rüthen und Lan-
genstraße zurück nach Rietberg führt. 52 Teil-
nehmer*innen, einige davon auch Sternfahrer, 
begnügten sich mit den kurzen 49 Kilometern 

und 95 nahmen die 74 km, die rund um Lipp-
stadt führen, unter die Pedale. Am Start- und 
Zielort Berglage, den der TUS Viktoria Riet-
berg dem RSC für die Durchführung der RTF 
zur Verfügung stellte, herrschte den ganzen Tag 
über reges Treiben, denn die Rückkehrer konn-
ten sich hier mit Kaffee und Kuchen, Würst-
chen und kalten Getränken nach der windigen 
Ausfahrt stärken. Parallel zur RTF starteten, 
ebenfalls von der Berglage aus, 63 Teilnehmer 
des Volksradfahrens, das die RSC-Gruppe „Fit 
ab 60“ unter der Leitung von Helmut Stockmei-
er durchführte Der RSC Rietberg freute sich, 
über 400 Radsportbegeisterte in die Stadt der 
schönen Giebel locken zu können. �Foto: privat

Frauen aus dem Pastoralen Raum Rietberg 
brachen am 19. Juli aus ihren Gemeinden auf zur Frauen-Frie-
dens-Fahrradtour (FFF). Auf dem Weg zum Pfarrheim Wes-
terwiehe beteten und sangen sie an 3 Stationen für den Frieden 
in der Welt. Dabei nahmen sie besonders die Situation der Kin-
der und der Frauen sowie der alten Menschen in Kriegsgebieten 
in den Blick. Im Anschluss daran feierte Diakon Lothar Om-
mer im Pfarrheim Westerwiehe mit über 70 Frauen eine feierli-
che Friedensandacht. Für die musikalische Unterstützung sorg-
te Frau Gabriel. Gerne nahmen die Frauen auch das Angebot 
an, die Westerwieher Kirche zu besichtigen.� Foto: privat

Eine Jugendreisegruppe aus Glogowek mach-
te auf ihrer Fahrt zum Weltjugendtag Lissabon in ihrer Part-
nerstadt Rietberg Station. Zusammen mit Pfarrer Ryszard Kin-
der gestalteten sie das Hochamt am 23. Juli in der Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist musikalisch mit. Anschließend besuch-
ten sie die Libori-Kirmes in Paderborn und den Dom. Bei den 
abendlichen Treffen im Pfarrheim Rietberg kamen die jungen 
Menschen mit Vertretern der Malteser-Jugend, der Kolpings-
familie und den Messdienern ins Gespräch. Die Kirchenge-
meinde bedankte sich für die Unterstützung durch das Partner-
schafts-Komitee, die Kolpingstiftung und die Bürgerstiftung. Im 
Anschluss fuhren die Pilger dann Richtung Frankreich und be-
suchten Ribérac als nächste Station ihrer Reise.� Foto: privat
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Der Heimatverein der 
Stadt Rietberg hat sich erstma-
lig an den Rietberger Ferien-
spielen beteiligt. Dr. Reinhard 
Hochstetter, Jessica Kramer 
und Karin Rüthing hatten ei-
ne spannende Zeitreise in die 
Vergangenheit vorbereitet. Die 
Reise war für die Kinder ei-
ne aufregende Erfahrung und 
eine großartige Möglichkeit, 
Geschichte in einem histori-
schen Gebäude mit original 
Artefakten lebendig werden 
zu lassen.
Sieben Kinder nahmen am 
Angebot teil und gingen im 
Heimathaus auf Entdeckungs-
tour. Dr. Reinhard Hochstetter 
wusste viel zu erzählen: War-
um hat das Fachwerkhaus ein 
so großes Tor? Wie haben die 
Menschen früher ohne Strom 
und ohne f ließend Wasser ge-
lebt? Und vor allem: Wie ha-
ben die Kinder früher gespielt? 
Die Kinder haben mit Begeis-
terung viele Dinge entdeckt, 
angefasst und ausprobiert. 
Organisiert und begleitet von 
Karin Rüthing und Jessica 
Kramer war es ein gelungener 
Auftakt, Kinder wieder für das 
Heimathaus Rietberg und so-
mit auch für den Heimatverein 
Rietberg zu begeistern.
Im Heimatverein hat sich ein 
Team gebildet, welches zukünf-
tig spezielle Angebote für Kin-
der entwickeln und anbieten 
wird. Entsprechende Informa-
tionen sollen demnächst veröf-
fentlicht werden. � Foto: privat

Die alljährliche Fahrradtour der 
Kolpingsfamilie Mastholte führte in diesem 
Jahr Richtung Paderborn. Fast 150 km legten 
25 Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie 
an drei Tagen zurück. Los ging es am Freitag 
nach einem gemeinsamen Gebet an der St.-Ja-
kobus-Kirche über Rebekke und Bentfeld Rich-
tung Hotel in Paderborn.  Nach einem kleinen 
Stadtbummel traf man sich zu einem gemein-
samen Abendessen und ließ den Abend in ge-
selliger Runde ausklingen. Am nächsten Tag 
rollte die Gruppe Richtung Bad Lippspringe. 

Dort gab es die Gelegenheit zum Stadtbummel 
und zur Besichtigung des öffentlichen Teils des 
Geländes der ehemaligen Landesgartenschau. 
Nachmittags ging es zur Hövelsenner Kapelle. 
Durch die Gärten von Schloß Neuhaus führ-
te die Tour dann zurück nach Paderborn. Am 
Sonntagmorgen radelte die Gruppe nach einem 
Geburtstagsständchen entlang der Pader, durch 
die Gärten von Schloß Neuhaus, am Lippesee 
vorbei bis nach Delbrück. Nach kleineren Pau-
sen ging es über das Steinhorster Becken dann 
zurück zur Jakobus-Kirche. � Foto: privat

Das Erlebniswelt-Sportcamp von 
Viktoria Rietberg fand vom 26.-29. Juni erst-
mals in Kooperation mit dem Erlebniswelt-Fuß-
ball-Team an der Berglage statt. Durch den neu-
en Anbieter konnte die Kapazität erhöht werden 
und so nahmen ganze 51 Kinder von sechs bis 
13 Jahren an dem viertägigen Fußballcamp teil. 
In den vier Tagen stand vor allem eins auf dem 
Plan: Fußball pur! Jeder Bereich des Fußball-
sports wurde abgedeckt. So gab es Trainingsein-
heiten und Spielformen zum Thema Torschuss, 
Dribbling sowie Passspiel. Geleitet wurde das 

Training von ausgebildeten Trainern vom Er-
lebniswelt-Fußball-Team. Daneben gab es prä-
ventives Training. So wurde unter anderem die 
Muskulatur trainiert und der Rücken gestärkt. 
Zudem wurde über gesunde Ernährung gespro-
chen. Durch verschiedene Übungen lernten sich 
die zum Teil fremden Kinder kennen und so 
über die vier Tage als Team zu fungieren. Or-
ganisator Willi Verfürth zog ein positives Fazit 
und will das Camp nächstes Jahr erneut durch-
führen: „Das Sportcamp kam super an und bie-
tet den Kindern eine tolle Zeit.“  � Foto: privat
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Fahrradtour
Rietberg. Am 16. August 
unternimmt die Caritas 
Konferenz Rietberg eine 
Radtour. Eingeladen sind 
alle ehrenamtlichen Mitar-
beiter/innen. Start ist um 14 
Uhr am ZOB. Es geht zum 
Kötterhaus nach Kaunitz. 
Für Nicht-Radler werden 
Fahrgemeinschaften gebil-
det. Bei Anmeldung bitten 
wir um einen Eigenanteil 
von 5 € für Kaffee und Ku-
chen. Meldet Euch bis zum 
9. August bei Maria Sand-
bothe, 8517 oder Margret 
Strothoff, 76 75 (AB).

Kaffeefahrt
Bokel. Die Bokeler kfd lädt 
zur Kaffeefahrt mit dem 
Rad ein. Treffpunkt am 
8. August um 14 Uhr am 
Dorfplatz in Bokel. Nach 
einer gemütlichen Radtour 
durchs Rietberger Land 
fahren wir in den Nachbar
ort Langenberg zum Ca-
fé „Zur Linde“. Auch alle, 
die nicht mitradeln kön-
nen, sind herzlich einge-
laden, mit dem Auto zum 
Café zu fahren. Bei Re-
genwetter werden Fahr-
gemeinschaften gebildet. 
Anmeldung bei Elisabeth 
Brockschnieder, Tel. 05244 
/77835 oder Irmgard Reha-
ge, Tel. 05244/8215.

Heilige Messe 
Neuenkirchen. Herzliche 
Einladung zu einer Heili-
gen Messe auf freiem Fel-
de in Vorbereitung auf das 
Fest „Mariä Aufnahme in 
den Himmel“. Treff ist am 
Sonntag, den 13. August 
um 16 Uhr auf dem Park-
platz des Friedhofs in Neu-
enkirchen. Von dort geht es 
gemeinsam durch die Fel-
der. Bitte Gotteslob und bei 
Bedarf Sitzgelegenheit mit-
bringen.

Vorbereitungskurs Fischerprüfung Herbst 2023
Rietberg. Der Fischereiverein 
Rietberg bietet in der 2. Jah-
reshälfte wieder einen Vor-
bereitungskurs zur Fischer-
prüfung an. Beginn ist am 
Dienstag, 8. August um 19 
Uhr. Veranstaltungsort: Dirk 
Stoltz, Westerwieher Str. 79, 
Rietberg. Der Kurs umfasst 

insgesamt 11 Unterrichtsein-
heiten. Anmeldung bei: Dirk 
Stoltz, Tel. 05244/78765 oder 
Handy 0176/61732334. 
Der Kurs kostet unter 16 Jahren 
75 Euro, ab dem 16. Lebensjahr 
110 Euro. Die Kursgebühr ist 
spätestens am ersten Kursabend 
zu zahlen. Alle für den Kurs nö-

tigen Unterlagen sind im Preis 
enthalten und werden Eigen-
tum des Teilnehmers. Die An-
zahl der Teilnehmer ist auf 20 
Personen begrenzt. Es gilt der 
Eingang der Anmeldung.
Weitere Termine: jeweils 
Dienstag von 19-21 Uhr oder 
Samstag von 16.30-18.30 Uhr

Neues Sozialkaufhaus öffnet seine Türen
Secondhand-Laden vereint Umweltschutz und Arbeitsmarktintegration

Am 28. August wird das rund 
600 Quadratmeter große 
„Haus der Beratung und Bil-
dung mit Secondhand-Ver-
kauf “ an der Bahnhofstraße 
40 dann zum ersten Mal sei-
ne Türen öffnen. Während Pro 
Arbeit die Kosten für dessen 
Betrieb trägt, wurde das Ge-
bäude gegenüber der Sparkas-
se durch die Stadt Rietberg 
zur Verfügung gestellt, denn 
von der neuen Einrichtung 
profitieren die Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Umwelt 
gleich auf mehrfache Weise.
„In unseren Second-
hand-Kaufhäusern kombi-
nieren wir soziale und öko-
logische Gesichtspunkte mit 
praktischer Arbeitsmarktin-
tegration“, berichtet Pro Ar-
beit-Vorstandsvorsitzender 
Klaus Brandner. „Unter rea-
len Arbeitsbedingungen ma-
chen wir beispielsweise lang-
zeitarbeitslose und geflüchtete 
Menschen fit für den Beruf.“ 
Mit fachkundiger Anleitung 
übernehmen die Teilnehmen-
den dazu vielfältige Aufga-
ben wie die Annahme, Auf-
bereitung und Auszeichnung 
der Waren, deren Präsentati-
on im Geschäft sowie die Kun-
denberatung und Abrechnung. 
Mit der Neueröffnung in Riet-

Rietberg. In den Secondhand-Kaufhäusern des 
Bildungsträgers Pro Arbeit spielen gut erhalte-
ne Gebrauchtwaren eine wichtige Rolle. Doch 
das umfassende Angebot, das von Haushalts-
waren, Kleidung, Büchern, Deko, Spielzeug 

und Kleinmöbeln bis hin zu Elektroartikeln 
reicht, bietet weit mehr als nur eine günstige 
Einkaufsmöglichkeit. Auch in Rietberg setzt 
der Verein mit Hauptsitz in Rheda-Wieden-
brück künftig auf sein bewährtes Konzept.

Für das neue Sozialkaufhaus in Rietberg freut sich das Pro Arbeit-Team 
über gut erhaltene Gebrauchtwarenspenden: (v. l.) Vorstandsvorsitzen-
der Klaus Brandner, Koordinatorin Marita Hünemeier, Geschäftsfüh-
rer Frank Buschmann � Foto: privat

berg knüpft der Träger an den 
erfolgreichen Betrieb von Se-
condhand-Geschäften in 
Rheda-Wiedenbrück, Herze-
brock-Clarholz, Schloß Hol-
te-Stukenbrock und Verl an. 
Neben der Integration in Ar-
beit leisten die Sozialkaufhäu-
ser ebenso einen wichtigen Bei-
trag zum Umweltschutz. Unter 
dem Motto „Müllvermeidung 
durch Wiederverwendung“ 
erhalten hochwertige Ge-
brauchtwaren eine Chance 
auf ein zweites Leben, indem 
sie zu geringen Preisen erwor-
ben werden können. Vor allem 
Menschen mit kleinerem Bud-

get haben so die Möglichkeit, 
sich kostengünstig mit zahlrei-
chen Dingen des täglichen Le-
bens zu versorgen. 
Damit das funktioniert, setzt 
Pro Arbeit auch auf Unter-
stützung aus der Bevölkerung. 
„Alles, was in Ihrem Haushalt 
nicht mehr benötigt wird und 
bereit für einen zweiten Ein-
satz ist, nehmen wir gern als 
Spende entgegen“, erläutert Pro 
Arbeit-Mitarbeiterin Marita 
Hünemeier, die den Aufbau 
der neuen Einrichtung koordi-
niert: „Spenden können immer 
freitags von 14 bis 18 Uhr am 
Kaufhaus abgegeben werden.“ 
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Keine Wirtschaftsschau 2023
Rietberg. In diesem Jahr wird 
es in Rietberg keine Wirt-
schaftsschau geben. Die von 
der Stabstelle Wirtschafts-
förderung und Grundstücks
angelegenheiten der Stadt 
Rietberg geplante Großver-
anstaltung musste leider ab-
gesagt werden. Das Interes-
se war insgesamt zu gering.
Am 9. und 10. September soll-
te Rietbergs 5. Wirtschafts-
schau stattfinden – paral-
lel zum „Stoppelmarkt“, und 
zwar auf dem Parkplatz neben 
dem Schnäppchen-Markt. 
Allerdings hatten sich nicht 
genügend Interessenten ge-
meldet, um die Standplät-
ze zu füllen. Viele Firmen 

hätten derzeit so viel zu tun, 
dass sie keine Zeit für eine 
solche Veranstaltung erübri-
gen könnten – so die Rück-
meldungen.
Nach der Absage der Wirt-
schaftsschau bietet die Stadt 
Rietberg interessierten Un-
ternehmen allerdings die 
Option, sich im Rahmen des 
„Stoppelmarkts“ am Sonn-
tag, 10. September, mit einem 
Stand an der Rathausstraße 
zu präsentieren. Einige Fir-
men haben schon zugesagt, 
weitere können sich gerne 
melden. Stefanie Ebbesmeyer 
von der Wirtschaftsförde-
rung ist Ansprechpartnerin: 
Telefon 05244/986238.

Fahrt nach
Bergen-Belsen 
Neuenkirchen. Die Hei-
matvereine Neuenkirchen 
und Rietberg bieten am 15. 
Oktober eine Fahrt zur Ge-
denkstätte Bergen-Belsen 
an. Die Kosten werden ca. 
25 Euro pro Person betra-
gen. Der Bus startet um 9 
Uhr am Heimatforum Alte 
Volksschule Neuenkirchen, 
Am Diekamp. Anmeldun-
gen bei Heinz Linnemann, 
Tel. 05244/2570 und Chris-
tel Becker, Tel. 05244/2258 
oder per Mail info2@hei 
matverein-neuenkirchen.de. 
  

Schattenplätze suchen und viel trinken 
Neue Infobroschüre „Hitzeknigge“ gibt Tipps für heiße Sommertage   

Die neue Broschüre des Um-
weltbundesamtes, die mit loka-
len Infos aus Rietberg ergänzt 
wurde, gibt Tipps für heiße Ta-
ge. So sind zum Beispiel küh-
le und schattenreiche Plätze in 
Rietberg aufgelistet. Außerdem 
macht die Broschüre auf die ge-
sundheitlichen Auswirkungen 
von Hitze auf den menschli-
chen Körper aufmerksam. Sie 
kann digital auf der Webseite 
der Stadt Rietberg (www.riet 
berg.de) heruntergeladen wer-
den und wird per E-Mail an 
alle klimasensiblen Einrich-
tungen geschickt. Einzelne 
Druckexemplare sind in der 
Abteilung Stadtentwicklung, 
Rathausstraße 36, erhältlich.
Um sich und auch sensible 
Menschen auf die Auswirkun-
gen von Hitze vorzubereiten, 
empfiehlt Klimaanpassungs-
manager Lukas Schmidt: „Trin-
ken Sie stündlich ein Glas Was-
ser. Vermeiden Sie körperliche 
Anstrengung besonders wäh-

Rietberg. Steigende Temperaturen und zu-
nehmende Hitzewellen ereilen immer häu-
figer auch die Stadt Rietberg. Wie man sich 

vor Hitze schützen kann, das erläutert jetzt 
eine neue Broschüre der Stadt Rietberg, der 
sogenannte „Hitzeknigge“.

Lukas Schmidt empfiehlt an heißen Sommertagen schattige Plätze wie 
etwa den Klostergarten. � Foto: Stadt Rietberg

rend der Mittagszeit. Nehmen 
Sie leichte Kost zu sich. Tragen 
Sie helle und luftige Kleidung, 
sowie eine Kopfbedeckung und 
eine Sonnenbrille. Cremen Sie 
sich mit ausreichend Sonnen-
creme ein. Halten Sie Ihre Räu-
me kühl und lüften nur in den 
Morgenstunden und nachts.“

Perspektivisch will auch die 
Stadt Rietberg einen Hitze-
aktionsplan erarbeiten. Sofern 
dieser umgesetzt wird, dient er 
als Prävention für gesundheitli-
che Folgen bei Hitzewellen und 
berücksichtigt umfassende In-
terventionsmaßnahmen zum 
Gesundheitsschutz. 
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„Ich habe doch noch gar keine grüne Uniform-Jacke“
Letzter verbaler Versuch von Marc Schmalhorst-Westhoff seiner Königswürde zu entgehen

Westerwiehe (dg). Was war das für ein spannendes Vogel-
schießen am Montagmittag in Westerwiehe. Nachdem 
der Vogel-Rumpf im Kugelfang erste Risse zeigte, wurden 
Schützen unter der Vogelstange rar. Bis dahin hatte Marc 
Schmalhorst-Westhoff ständig mitgeschossen und zeigte 
helle Freude, wenn er wieder gezielte Treffer versengte. Aber 

vorm finalen Schuss zögerte er. Christian Schlingmann und 
Heiko Meyer wechselten sich daraufhin mit gezielten Schüs-
sen um die Königskette ab. Als seine letzten Zweifel verflo-
gen waren, schritt plötzlich Marc mit festen Schritten zum 
Gewehr und setzte mit der 276. Ladung um 14.30 Uhr sei-
nen Königstreffer.  

Großer Jubel brach aus. Der 
junge König wurde spontan 
gefeiert. Zu den ersten Gratu-
lanten zählten Ehefrau Angeli-
na mit den Töchtern Felice und 
Marleen, die ihre neue Majes-
tät herzlich, liebevoll umarm-
ten. Mit Ehefrau Angelina war 
auch gleich die Königin vor 
Ort, die mit König Marc un-
ter den Klängen des Wester-
wieher Musikvereins durch die 
applaudierende große Men-

Jungschützen, die mit Marvin 
Pauleickhoff (23) nach dem 
182. Schuss ihren neuen Kö-
nig hochleben ließen. Zu einer 
gelungenen Überraschung kam 
es bei den Ehrungen. Nach-
dem Kassierer Raphael Rot-
feld und Oberst Dietmar Sasse 
mit dem silbernen Verdienst-
kreuz geehrt wurden, verdiente 
Schützen für lange Mitglied-
schaften Orden erhielten, wur-
de Detlev Hanemann aufge-

rufen. Für ihn hatte Stefan 
Wellerdiek, stellv. Bezirksbun-
desmeister, eine seltene Aus-
zeichnung im Gepäck. Nach 
einer inhaltsstarken Laudatio 
ehrte er den Brudermeister der 
Laurentius-Schützen in Wes-
terwiehe mit dem St.-Sebastia-
nus-Ehrenkreuz für Verdienste 
und Engagement im Schützen-
wesen. Nicht vergessen wer-
den bei der Bruderschaft treue 
Mitgliedschaften und Jubilä-

„Das mit der Jacke ist kein Problem“, Schützenbrüder 
machen Marc Schmalhorst-Westhoff Mut.

Auf den Schultern der Schützen durch die jubelnde Menge der Festbesucher. Taktvoll 
begleitet vom örtlichen Musikverein das neue Regentenpaar.

Seit Jahrzehnten dem Verein verbunden: (v. l.) Ewald Meier (65 Jahre), Bruno Wuttig (65), 
Bernhard Austerjost (65), Ferdi Brinkschröder (60), Heinz Berenbrink (60), Friedhelm 
Gehle (60), Hubert Brüggenjürgen (50) Senior und Christian Lefeld (50).

Vom Volltreffer in die Arme seines Vorgängers Chris-
tian Schlingschröder, der mit dem neuen König jubelt.

Brudermeister Detlev Hanemann wird von Mario 
Kleinemeier und Stefan Wellerdiek (re.) mit dem St.-
Sebastianus-Ehrenkreuz geehrt.

ge Festbesucher ins Zelt ein-
zog. Das war gegen 15.00 Uhr, 
denn das Vogelschießen hat-
te sich aufgrund anhaltender 
Regenfälle verschoben. Die-
se überraschten auch schon 
am Vortag zur Parade, lösten 
aber am Stimmungs-Barome-
ter kein Tief aus.
Der Sonntag stand im Zei-
chen von Ehrungen verdien-
ter Schützenbrüder und dem 
späteren Vogelschießen der 
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Auf den Schultern der Schützen durch die jubelnde Menge der Festbesucher. Taktvoll 
begleitet vom örtlichen Musikverein das neue Regentenpaar.

Den glanzvollen Hofstaat des neuen Westerwieher Königspaars bilden: Christian Steinberg und Saskia 
Korner (Zeremonienmeister), Thomas und Andrea Pollmeier, Phillip und Sabrina Schmalhorst-Westhoff, 
Matthias und Natalie Kühlmann, Christoph und Larissa Westhoff, Dustin und Jennifer Wilsmann, Den-
nis und Carolin Darming, Phillip und Judith Ebbert, Maximilian Michels und Stefanie Westhoff, Frank 
Westhoff und Ramona Grundmeier, Alexander Oeverhaus und Lauje Ibrahimsadeh sowie Maurice West-
hoff und Lisa Lange, mit ihrem Königspaar Marc und Angelina Schmalhorst-Westhoff.

Strahlt als Jungschützen-König 2023 nach dem 182. 
Treffer, der 23 jährige Marvin Pauleikhoff.

Pure Freude bei Königin Angelina, die von Vorgän-
gerin Sabine Jasperkaldeweh (li.) gekrönt wird.

Schirme halfen nur bedingt. Schützenbrüder standen ungeschützt auf freiem Feld.  Parade und Ehrungen 
wurden am Schützenfestsonntag vom Festplatz ins Zelt verlegt. Dort war es trocken, warm und gemütlich. 
                           � Fotos: RSA/Rehling /Schützenverein (2)  

Für trockene Laufwege sorgten 
die Schützen am Montag vor dem 
Vogelschießen.

en. Orden gab es für 25 und 
40 Jahre Vereinszugehörigkeit, 
für Jubeljungschützen-Könige 
und Jubelkönigspaare. Zur be-
liebten Tradition zählen auch 
die Insignien-Schützen ei-
nes jeden Vogelschießens. Bei 
den Jungschützen sicherten 
sich Marcel Funke das Zep-
ter, Timo Alteilges die Krone 
und Lea Kerkstroer den Ap-
fel. Am Montag schoss  Armin 
Kuschel die Krone, Maurice 
Westhoff den Apfel. Christi-
an Darming das Zepter. Am 
Montagnachmittag liefen im 
Hause Schmalhorst-West-
hoff, In den Marken, die Vor-
bereitungen auf den Empfang 
der Schützen und Gastverei-
ne am Abend. Hier wohnt das 
Königspaar mit seinen Töch-
tern und betreibt eine Spedi-
tion und Geflügelzucht.   



12

               /Nr. 1.148  03.08.2023

Stadt schließt Jahr mit unerwartet hohem Überschuss ab
Kämmerer Andreas Göke erklärt im Interview, wie die Mehreinnahmen zustande gekommen sind

Wie kam es zu dieser erhebli-
chen Verbesserung von rund 8,3 
Millionen Euro?
Andreas Göke: Ein Hauptgrund 
ist sicher die Mehreinnahme 
aus der Gewerbesteuer. Die 
Firmen im Stadtgebiet haben 
2022 insgesamt 7,6 Millionen 
Euro mehr an Steuern gezahlt, 
als wir anfangs vorausberechnet 
hatten. Hinzu kommen höhe-
re Anteile aus der Einkommen- 
und Umsatzsteuer, nämlich 1,1 
Millionen Euro, von denen wir 
profitieren.
Wieviel Gewerbesteuer zahlen 
die Firmen in Rietberg?
Andreas Göke: Das waren im 
vergangenen Jahr 33,61 Mil-
lionen Euro. Das ist der bis-
her höchste je in Rietberg er-
reichte Wert. Erwartet hatten 
wir 26 Millionen Euro. Viele 
Unternehmen haben aufgrund 
der Pandemie ihre Einnah-

men weiterhin verhalten ein-
geschätzt, und am Ende lief es 
bei vielen Firmen dann wohl 
doch recht ordentlich.
Ist es ungewöhnlich, dass sich 
Planung und tatsächliche Ab-
rechnung so unterscheiden?

Andreas Göke: Nein. Insbeson-
dere in den zurückliegenden 
Jahren ist der Jahresabschluss 
immer besser ausgefallen, als im 
Haushaltsplan festgesetzt. Wir 
hatten 2021 mit einem Ergebnis 
von minus 3,04 Millionen Euro 
geplant, dann aber ein Plus von 

5,97 Millionen Euro erwirt-
schaftet.

Haben Sie Kenntnis 
darüber, ob es anderen 
Kommunen in der Um-
gebung ähnlich ergeht?

Andreas Göke: Ja, vie-
len anderen Kommunen 

geht es ähnlich; eine Punkt-
landung gelingt niemandem. 
Auch unsere Nachbarkom-
munen haben jährlich eine er-
kennbare Abweichung, meist 
im positiven Sinne. Denn auch 
in anderen Städten ist die Ent-
wicklung der Gewerbesteuer 
die große Unbekannte.

Rietberg. Mit einem Jahresergebnis von 5,9 Millionen Eu-
ro hat die Stadt Rietberg das vergangene Jahr mit einem er-
freulichen Überschuss abgeschlossen. Kalkuliert hatte der 

Stadtkämmerer im Vorfeld mit einem Defizit von 2,5 Milli-
onen Euro. Die Hintergründe der positiven Entwicklung er-
klärt Kämmerer Andreas Göke im Interview.

Was passiert mit diesen Über-
schüssen?
Andreas Göke: Der Jahresüber-
schuss stärkt unser Eigenkapi-
tal und wird der Ausgleichs-
rücklage zugeführt. Diese 
Rücklage dient dem Ausgleich 
von Fehlbeträgen in den kom-
menden Jahren. Sie ist dank der 
guten Jahresergebnisse aus den 
Vorjahren inzwischen auf 25,5 
Millionen Euro angewachsen. 
Heißt das, der Stadt Rietberg 
geht es finanziell gut?
Andreas Göke: Die Ausgleichs-
rücklage und der gute Jahres-
abschluss dürfen nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass wir ei-
ne hohe Kreditbelastung durch 
Darlehen für große Investiti-
onen haben. Durch Investi-
tion entsteht allerdings auch 
Vermögen. Dieses Vermögen 
können wir aus unseren eige-
nen Mitteln erhalten.

Kämmerer Andreas 
Göke freut sich über den 
Jahresüberschuss.�  Foto: privat

Interview

Der Gartenschaupark bietet von seiner Anlage her vielen 
Tieren Lebensraum,  auf dessen Schutz sie sich verlassen. 
Daher sollten Veranstaltungen so verantwortungsbewusst 
geplant werden, dass auch Tiere nicht zu Schaden kommen. 
Darüber hinaus ist ein Feuerwerk bei der großen Trocken-

heit und der damit verbundenen Brandgefahr unverant-
wortlich. Der Feinstaub angesichts der Bedrohung durch  
Klimawandel und in der Nähe des Klimaparks rundet die 
ganze Absurdität noch ab. ZITAT: Die Stadt Rietberg en-
gagiert sich seit vielen Jahren im Klimaschutz.

Feuerwerk im Park mitten in der Vogelbrutzeit – Friedas Tanztee

Lesermeinung

Auf Nachfrage bei den ver-
antwortlichen der  Garten-
schau-GmbH hieß es: Das 
alles unternommen worden 
sei, um das Feuerwerk mög-
lichst verträglich zu gestalten 
und dass Produkte genutzt 
wurden, die als Co2-neutral 
und plastikfrei zertifiziert 
sind. Ein völlig unschädli-
ches Feuerwerk ist aber uto-
pisch, sagen Forscher, und es 

löst trotzdem bei den Tieren 
Panik aus.
Ohne Pyrotechnik treten die-
se Stars ab einer bestimmten 
Wichtigkeitsstufe nicht auf, 
hieß es weiter. Das ist m.E. 
völliger Nonsens, denn der 
Auftraggeber kann die Be-
dingungen eines Auftrittes mi-
tentscheiden. 
Auch wenn letztlich das Ord-
nungsamt für diese fragwürdi-

ge Aktion grünes Licht gege-
ben hat, geben hier ganz klar 
kommerzielle Interessen den 
Vorrang vorm Naturschutz. Sie 
ordnen das Wohl der Tiere (in 
der Brutzeit) und den Klima-
schutz unter.
Aber selbst wenn zugunsten 
der Lebensqualität der Bevöl-
kerung und der Stärkung der 
Wirtschaft so ein Park auch 
für Veranstaltungen wie Kon-

zerte genutzt wird, sollte auf 
Feuerwerke und sonstige  Be-
einträchtigungen der Umwelt 
verzichtet werden, ansonsten 
könnte man auch zur Brutzeit 
Hecken schneiden. 
Zudem eine ganz schlech-
te Vorbildwirkung, wenn 
gleichzeitig im Gartenschau-
park „Das Grüne Klassen-
zimmer“ betrieben wird.

Ruth Kordtomekel-Hiller
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Drohnenshow auf Malta von Verge Aero: Das Unternehmen ist Welt-
marktführer in der gesamtheitlichen Drohnen-Show-Technologie.

So oder so ähnlich soll der Himmel am 16. September über dem Parkteil 
Nord des Gartenschauparks aussehen.

Sie stellen das erste „Rietberger Himmelsleuchten“ auf die Beine und ver-
sprechen ein Event der Extraklasse: Gartenschaupark-Geschäftsführer 
Johannes Wiethoff (l.) und Peter Smiatek, ein aus Rietberg stammen-
der führender Drohnen-Licht-Show-Experte in Europa. �Fotos: privat

Drohnenshow der Extraklasse zum 15. Parkgeburtstag
„Rietberger Himmelsleuchten“ soll mit buntem Programm für spektakuläre Unterhaltung sorgen

Rietberg. Der Gartenschaupark Rietberg wird 15 Jahre alt. 
Dieser (halb)runde Jahrestag soll mit einem einzigartigen 
Event gefeiert werden: einer Drohnenshow, die durch Musik 

und Feuerwerk ergänzt wird und so spektakuläre Unterhal-
tung bieten soll. Ergänzt wird das „Rietberger Himmelsleuch-
ten“ darüber hinaus mit einem bunten Rahmenprogramm.

Das erste „Rietberger Him-
melsleuchten“, so der Titel des 
eindrucksvollen Geburtstags-
programms, findet am Sams-
tag, 16. September, statt. Die 
kreative Verantwortung für 
das Drohnen-Spektakel trägt 
Peter Smiatek. Der Rietber-
ger ist Europa-Repräsentant 
des amerikanischen Unter-
nehmens Verge Aero und ei-
ner der führenden Droh-
nen-Licht-Show-Experten in 
Europa. Mit bis zu 400 Droh-
nen will er über der großen 
Wiese im Parkteil Nord 20 
Minuten lang bunte Bilder in 
den Abendhimmel malen, er-
gänzt mit Feuerwerkseffekten 
und passender Musik. „Wir 
werden hier ein technologi-
sches Statement setzen“, ver-
spricht Smiatek. „So eine Show 
hat es hier in der Umgebung 
noch nicht gegeben“, betont 
Gartenschaupark-Geschäfts-
führer Johannes Wiethoff, der 
gemeinsam mit seinem Team 
nicht nur Kooperationspartner 
ist, sondern auch ein attrakti-
ves Rahmenprogramm orga-
nisiert.
Während im Parkteil Mitte 
alles normal läuft und die üb-
lichen Zeiten und Preise gel-
ten, öffnet der Parkteil Nord 
am Tag des „Himmelsleuch-
tens“ erst um 11 Uhr. Zutritt 

ist in diesem Parkteil nur mit 
Sondereintrittskarten mög-
lich, nicht mit normalen Ta-
gestickets und auch nicht mit 
Dauerkarten. Dauerkarten-In-
haber, die sich das Spektakel 
nicht entgehen lassen möchten, 
lädt die Gartenschaupark Gm-
bH an diesem Abend aufgrund 
des besonderen Anlasses zu ei-
nem leckeren Freigetränk ein.
Ab 15 Uhr startet das Kin-
derprogramm mit Kinderlie-
dersänger Sem auf einer gro-
ßen Bühne am Eingang Nord. 
Zur Unterhaltung der jungen 

Gäste werden zudem das be-
liebte Vierer-Bungee-Tram-
polin und ein Kletterturm 
aufgebaut. Die Hüpfburgen 
sind ebenfalls zu der Zeit im 
Parkteil Nord zu Gast (ohne 
Zusatzeintritt an diesem Tag). 
Gegen 16 Uhr betreten die 
Dizzy Dudes die Bühne. Die 
Band aus dem Kreis Gütersloh 
spielt eine Mischung aus 
Rock’n’Roll/Rockabilly und 
klassischem Rock. Anschlie-
ßend übernehmen „The Les 
Clöchards“ die musikalische 
Unterhaltung. Die fünfköpfi-

ge Band aus Rheinland-Pfalz 
tritt als Landstreicher verklei-
det auf und arrangiert Rock-
Songs neu. 
Die Drohnen-Show samt Feu-
erwerk beginnt um 20.30 Uhr 
und dauert etwa 20 Minuten. 
Einlass in den Parkteil Nord 
ist nur bis 20 Uhr möglich, die 
Marken- und die Stennerland-
straße müssen in dieser Zeit 
aus Sicherheitsgründen ge-
sperrt werden. Dabei verliert 
die Gartenschaupark GmbH 
aber trotzdem auch die Tat-
sache, dass Rietberg eine Kli-
makommune ist, nicht aus den 
Augen. So wird durch die zu-
kunftsweisende Kombination 
aus Drohnenshow und Feu-
erwerk der Anteil der Feuer-
werkskörper im Vergleich zu 
einer reinen Pyroshow deut-
lich gesenkt. 
Tickets für das „Rietberger 
Himmelsleuchten“ sind erhält-
lich über den Online-Shop des 
Gartenschauparks auf www.
gartenschaupark-rietberg.de, 
an den Parkeingängen und in 
der Touristikinformation. 
Außerdem verlost der RSA 
fünfmal jeweils zwei Eintritts-
karten für das Event. Wer die-
se gewinnen möchte, ruft am 
Dienstag, 08. August, um 10 
Uhr die Gewinnhotline unter 
Tel. 05244/9609190 an.
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

Neu eingetroffen: Kuschelfelle 
in schwarz, creme, grau oder altrosa 
60 x 90 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12,99 
60 x 180 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  24,99 
38 x 38 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4,99  
Taubenschreck 
großer, schwarzer Rabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3,99 

Regenponcho 
ideal für unterwegs, transparent . . . . . . . . . . . . . .  0,99 

Taschen-Regenschirm 
versch. Farben, Ø 104 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2,99  
Kinder-Regenschirm 
mit lustigem Tiergesicht und Ohren, Ø 90 cm . . .  3,99  
Düngestäbchen 
für Grün- und Blü̈hpflanzen, 50 Stück . . . . . . . je 0,99  
Flüssiger Blumendünger 
1 Liter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,50 
mit Guano,  1 Liter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,99 

Druckluftsprüher 
2 Liter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4,99 

Kaminholz-Mix 
12,5 dm3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3,99 

Wassereis 
gemischt, 10 x 40 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,29 

Miracel Whip – Mayo classic 
220 ml Standflasche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0,99 
100 ml = 0,45
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Wieder ein Volltreffer: Jakobi mobilisiert die Massen
Mastholte (dg).  Händler, Be-
sucher, Sonnenstrahlen alles 
war massenhaft vor Ort. Bei 
bester Stimmung und Bilder-
buchwetter, zogen über 10.000 
Gäste durch die  lange Händ-
lergasse im Zentrum des ak-
tiven Ortsteils im Rietberger 
Süden. Es wurde gesucht, ge-
feilscht, gekauft an rund 100 
Marktständen mit den traditi-
onellen Angeboten zu Jakobi. 
High-Tech-Gemüseschäler 
fürs leichte Leben in der Kü-
che, Lederwaren aller Art, 

Strickwaren, Sommerklei-
dung, Kurzwaren, Naturbürs-
ten, heilende Steine und vieles 
mehr. Kombiniert mit Kin-
derkarussells, Getränke- und 
Imbissständen für das leibli-
che Wohl. Ein Besucherma-
gnet waren dabei die heimi-
schen Nußknacker-Bubn, die 
mit ihrem Löschzug erstma-
lig gegen Kehlenbrand halfen, 
uneigennützig für ein lokales 
Soziales Projekt. Ebenso ge-
fragt der nostalgische Blick ins 
Heimathaus. Hier wurde geba-

cken, gekocht und Erinnerun-
gen geweckt an die gute alte 
Zeit. Jakobi-Markt Mastholte, 
seit über 350 Jahren kulturrel-
ler Bestandteil des beliebten, 
aufstrebenden Dorfes. Ein Hö-
hepunkt im gesellschaftlichen 
Leben des Jahres. Beginnt tra-
ditionell am Vorabend mit dem 
Zigeunerball als Eröffnung. 
Endet am Mittwoch nach ei-
nem intensiven Markttag und 
begeistert Jahr für Jahr tausen-
de Besucher.    
 � Fotos: RSA/Peine/Rehling

               /Nr. 1.148  03.08.2023



16

               /Nr. 1.148  03.08.2023

Gemeinsame Betreuung soll im Mittelpunkt stehen
Die Zusammenarbeit soll die Begleitung von Schwerstkranken und Sterbenden sicherstellen

Die Kooperation beruht auf 
dem Verständnis, dass das Le-
ben bis zum Schluss nicht nur 
die bestmögliche Symptom-
linderung umfasst, sondern 
wirklich im Sinne der Betrof-
fenen abläuft, ihre Wünsche 
und die ihrer Angehörigen be-
achtet werden, erklärt Jürgen 
Adolf, Vorsitzender der Hos-
piz-Gruppe.
Der Hospizdienst und die 
Wohngemeinschaften des Da-
heim e.V. in Mastholte, „Le-
benswerk Mastholte“ seit 2013 
als Demenz-WG in der Riek-
straße 88 und die neueröffne-
te Einrichtung für jüngere Be-
wohner mit Demenz „Duhmes 
Hof“ in der Lippstädter Straße 
6, werden in dieser wichtigen 

Langenberg/Mastholte. Die Hospiz-Gruppe Langenberg 
e.V. und der gemeinnützige Verein Daheim e.V. haben ei-
ne Kooperationsvereinbarung zur hospizlichen Begleitung 
geschlossen. Diese Vereinbarung zielt darauf ab, schwerst-

kranke und sterbende Menschen in ihrer gewohnten Umge-
bung mit größtmöglicher Fürsorge und Kompetenz zu be-
gleiten und ihnen eine würdige und qualifizierte Betreuung 
zukommen zu lassen.

Stehend von links: Alexandra Peters (Daheim), Marion Helmschrott 
(Hospizgruppe), Madeleine Geschke (Daheim), Irmgard Wimmelbücker 
(Hospizgruppe), Gabi Hille (Hospizgruppe). Sitzend vorne: Jürgen 
Adolf und Susann Klingert .� Foto: privat

Kooperation eng zusammen-
arbeiten. Dabei steht die ge-
meinsame Begleitung im Mit-
telpunkt, welche aber ebenfalls 
durch Schulungs- und Infor-
mationsveranstaltungen er-
weitert werden soll, ergänzt 
Susann Klingert, Geschäftslei-
tung des Verein Daheim. Das 
Ziel ist es, ein unterstützendes 
Netzwerk aufzubauen.
Durch die verbindlichere Zu-
sammenarbeit zwischen den 
zwei Vereinen soll sicherge-
stellt werden, dass schwerst-
kranke und sterbende Men-
schen eine ganzheitliche 
Betreuung erhalten, die sowohl 
auf medizinischer als auch auf 
emotionaler Ebene Unterstüt-
zung und Begleitung bietet. 

– Anzeige –

Mittelalterspektakel mit packenden Ritterturnieren und Feuershow
Rietberg. Kleine und go-
ße Mittelalterfans kamen an 
drei Tagen im Parkteil Nord 
auf ihre Kosten. Bei buntem 
Markttreiben gab es allerhand 
zu staunen und auszuprobie-
ren. Hofnarren, Gaukler und 
Musikanten sorgten für Un-
terhaltung und auf der Bo-
genbahn konnte die Treffsi-
cherheit getestet werden. Das 
Highlight waren die  verschie-
denen Ritterturniere hoch zu 

Ross vom Showteam Kaiser 
aus Mastholte. Die furchtlo-
sen Reiter, die sich in verschie-
denen Disziplinen duellierten 
kämpften um das Schwert des 
Königs und natürlich um den 
Applaus und die Anerkennung 
des Publikums. Am Freitag-
abend schloss das Turnier mit 
einer sehenswerten Feuershow 
bei der Ross und Reiter beein-
druckend ihr Können demons-
trierten.� Fotos: RSA/Peine
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In unserer Tagespflege  
Mastholte finden Sie Gesellig­
keit, Betreuung und individuelle 
Förderung: wir  gestalten aktiv  
den Alltag mit den von uns  
betreuten Menschen.

Tagespflege Mastholte 
Riekstraße 88
33397 Rietberg­Mastholte
Telefon (0 29 44) 9 79 36 52
verein­daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser Schnuppertag 
Jetzt anmelden!

Viktoria startet in die Vorbereitung zur neuen Saison 
Nach verletzungsgeplagter Spielzeit wurde der Kader mit zehn Zugängen in der Breite verstärkt

„Wir haben uns zum Teil ei-
nen Monat lang nicht gese-
hen, da tut es dann gut, wenn 
wir zunächst locker wieder ins 
Training starten.“, erklärt Tim 
Brinkmann. Um das Team-
building zu verstärken, gab es 
nach der gut einstündigen Trai-
ningseinheit für die Mann-
schaft noch frisch gegrillte 
Bratwurst, die Betreuer Jannis 
Moss zubereitete.
Insgesamt weist der Kader der 
Viktoria 27 Spieler auf, der 
Großteil davon besteht aus be-
reits bekannten Gesichtern. 
Jedoch musste sich die Mann-
schaft von ein paar Spielern 
verabschieden. So haben Ste-

Rietberg. Nach einer von Verletzungen geplagten Saison und 
einem guten fünften Tabellenplatz in der vergangenen Sai-
son, geht es für die Erste Mannschaft nun in die Vorbereitung 
zur Saison 2023/2024. Am vergangenen Samstag trafen sich 

die Brinkmänner an der Berglage für den Trainingsauftakt. 
Ganz zur Freude der Mannschaft bereitete das Trainerteam 
kein hartes Training vor, sondern legte den Fokus aufs Ken-
nenlernen und Wiederfinden. 

fan Will, Marcin Tyburcy, Nils 
Hünemeier und Patrick Hes die 
Berglage verlassen: „Es ist sehr 
schade, dass wir die Jungs ver-
lieren.“, berichtet Wolla Grübel. 
Diese Abgänge galt es für Wol-
la Grübel nun zu kompensie-
ren. Doch nicht nur das. Durch 
die vielen verletzungsbedingten 
Ausfälle hatte die Mannschaft 
in der letzten Saison stark zu 
kämpfen und so galt es für den 
sportlichen Leiter, den Kader 
auch in der Tiefe zu verstärken. 
Dies hat er nun mit zehn Neu-
zugängen getan. Neben den 
bereits über die eigenen Kanä-
le vorgestellten Spielern David 
Rasche, Luca Förster, Leon 

Rogage, die von GW Langen-
berg an die Berglage wechseln 
und Nils Röbling, der vom TuS 
Brake kommt, wechseln David 
Gülünay und Sergej Schreiber 
an die Berglage. David Gülün-
ay wechselt von SW Marienfeld 
zur Viktoria. Der 23-jährige ist 
im Mittelfeld heimisch. Mit 
Sergej Schreiber wechselt ein 
gebürtiger Rietberger, der vie-
le Jahre bereits an der Berglage 
verbrachte, zurück zur Viktoria. 
Zuvor spielte der 19 Jahre jun-
ge Stürmer beim FC Kaunitz 
in der A-Jugend.
Neben den Neuzugängen von 
anderen Vereinen gab es auch 
vereinsinterne Wechsel. So 

kommen Mustafa Kavak und 
Kilian Kay von der Zweiten 
Mannschaft in den Kader der 
Ersten. Auch aus der A-Ju-
gend gibt es Zuwachs. Die bei-
den Viktoria-Sprösslinge Tim 
Strate und Philipp Dönnewald 
stoßen zum Kader der Ersten 
Mannschaft und sammeln so 
ihre ersten Erfahrungen im 
Seniorenbereich. Der sportli-
che Leiter Wolla Grübel sieht 
den Kader für die kommende 
Saison gut gewappnet: „Wir 
haben einen spielerisch starken 
Kader, der auch als Mannschaft 
sehr gut funktioniert. Ich den-
ke, wir werden mit der Mann-
schaft viel Spaß haben.“ 
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Azubitag heißt Berufsanfänger herzlich willkommen
20 Nachwuchstalente starten bei der LÜNING-Gruppe am 1. August in ihre berufliche Zukunft

Rietberg. In diesem Jahr konn-
te die LÜNING-Gruppe aus 
Rietberg unternehmensweit 20 
neue Auszubildende für sich 
gewinnen. Sowohl im Einzel-
handel als auch im Großhandel 
und der Logistik freut man sich 
auf die neue Teamverstärkung.
Traditionell fand am Frei-
tag vor dem 1. August der 
LÜNING-Azubitag statt, bei 
dem alle neuen Auszubilden-
den herzlich willkommen ge-
heißen wurden und sich bereits 
untereinander kennenlernen 
konnten.
Begrüßt wurden die neuen 
Auszubildenden von Cari-
na Buschsieweke, die inner-
halb der LÜNING-Gruppe 
für die Aus- und Weiterbil-
dung zuständig ist. Nach einer 
ersten Vorstellungsrunde gab 
Geschäftsführer Philipp Rie-
länder den Nachwuchstalen-

rundete das ganze Programm 
perfekt ab. Anschließend klang 
der Nachmittag nach einem 
kurzen Kennenlernspiel in lo-
ckerer Atmosphäre bei einem 
Eis aus. Am Ende des Tages 
erhielten alle Nachwuchstalen-
te ein LÜNING-Starterpack 
mit vielen Goodies zum Aus-
bildungsstart.
„Unsere Auszubildenden dür-
fen sich auf einen abwechs-
lungsreichen Alltag mit vielen 
spannenden Herausforderun-
gen freuen. Unser Team freut 
sich darauf, die neuen Azubis in 
die Welt des Handels zu beglei-
ten“, so Carina Buschsieweke.
Die Bewerbungsphase zum 
Ausbildungsjahr 2024 ist ge-
startet. Schon jetzt freut sich 
die LÜNING-Gruppe über 
interessante und spannende 
Bewerbungen. Nähere Infos 
unter www.luening.de/karriere 

Die LÜNING-Gruppe heißt ihre neuen Nachwuchshelden zum Aus-
bildungsstart herzlich willkommen.  � Foto: privat

– Anzeige –

– Anzeige –

Berufsausbildung bei WP Kemper
Rietberg. Feierliche Stimmung 
bei WP Kemper in Rietberg. 
Bei dem Hersteller von Bäcke-
reimaschinen wurde in einer 
Abschlussveranstaltung den 
Auszubildenden zur bestan-
denen Abschlussprüfung gra-
tuliert. Geschäftsführer Herr 
Otte freut sich die beiden ehe-
maligen Azubis in ein unbefris-
tetes Arbeitsverhältnis überneh-
men zu können. WP Kemper 

legt schon seit Jahren großen 
Wert auf die Ausbildung und 
Förderung der Nachwuchskräf-
te, denn dies ist eine Investition 
in die Zukunft des Unterneh-
mens. Für das im August 2024 
beginnende Ausbildungsjahr ist 
WP Kemper bereits auf der Su-
che nach Auszubildenden. Das 
aktuelle Ausbildungsplatzan-
gebot finden Sie auf der Home-
page unter wp-kemper.de.

Das Foto zeigt (v. l.) Bernd Otte (Geschäftsführung), Luca Leon 
Martinschledde (Industriemechaniker), Martin Drücker (Technischer 
Ausbilder) und Leon Handing (Industriemechaniker). � Foto: privat

Fortbildungsprogramm 
Neue Angebote der Offenen Seniorenarbeit 

Kreis Gütersloh. Die Ar-
beitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtsverbände im Kreis 
Gütersloh stellt das neue ge-
meinsame Fortbildungspro-
gramm Offene Seniorenarbeit 
für das 2. Halbjahr 2023 vor. 
Die Fachberatung für Senio-
ren- und Ehrenamtsarbeit bie-
tet vier Fortbildungen für die 
ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen der Offenen 
Seniorenarbeit im Kreis Gü-
tersloh und andere Interessier-
te an. Die Fortbildungen sind 
auf die Gestaltung von Senio-
rennachmittagen ausgerichtet. 
Alle Veranstaltungen finden 
jeweils von 14 - 17 Uhr im 
Spexarder Bauernhaus, Lu-
kasstr. 14 in Gütersloh statt.
Am Donnerstag, 17.08.2023 
gibt es die erste Fortbildung 
zu dem Thema „Sieben - Ei-
ne besondere Zahl?!“ Im Sep-

tember geht es bewegt weiter 
mit der Veranstaltung „Be-
wegt im Sitzen & mehr“. Die 
Termine sind wahlweise am 
Montag, 11.09.2023 oder 
Donnerstag der 14.09.2023. 
Dann wird es weihnachtlich. 
Doris Weißer bietet das The-
ma „Weihnachten mit allen 
Sinnen“ wahlweise am Mon-
tag, 16.10.2023 oder Diens-
tag, 17.10.2023 an. Die Ver-
anstaltung „Wir schwelgen in 
Erinnerungen“ bildet den Ab-
schluss im zweiten Halbjahr. 
Dazu lädt Mechtild Reker am 
Dienstag, 21.11.2023 ein. 
Die Teilnahme an allen Semi-
naren ist kostenlos. Eine klei-
ne Kaffeepause ist inklusive.
Mehr Infos und Anmeldungen: 
Mechtild Reker, Fachberatung 
Senioren- und Ehrenamtsar-
beit, Tel. 05242/408230 oder 
reker@caritas-guetersloh.de

ten bei einer Unternehmens-
vorstellung einen Überblick 
über die vier Geschäftsbe-
reiche und das Handeln der 
LÜNING-Gruppe.
Da der Beginn einer Ausbil-
dung aufregend zugleich span-

nend ist und es im Vorfeld noch 
ein paar offene Fragen gab, 
konnten diese bei einer Frage-
runde mit den Azubis der ande-
ren Lehrjahre geklärt werden.
Eine Führung durch das 
LÜNING-Logistikzentrum 
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logistik
Speed
Dating

sa. 12.08.2023
9 Uhr - 12 Uhr

Do. 10.08.2023
16 Uhr - 19 Uhr

29

LÜNING Logistikzentrum
Dieselstraße 11, 
33449 Langenberg

Keine Voranmeldung
notwendig

Ladenbau mit
LEIDENSCHAFT. LÜNING

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Marc Richter: 05248 / 822385

Ausbildungsstart
2023 oder 2024

+ 200 € Springerprämie
pro Monat 

17,87 €/Std.

+ variable Prämie
15,03 €/Std.Logistikmitarbeiter (m/w/d) 

Kraftfahrer (m/w/d)

Auszubildende (m/w/d)

– Anzeige –

Berufsausbildung bei WP Kemper

Tournee zum Bühnenjubiläum

Mit Chauffeure gemütlich fahren 

Rietberg. Nachdem die vier 
Profi-Cellisten im vergange-
nen Jahr in Rietberg ihr Debüt 
gaben, folgt in diesem Jahr die 
Fortsetzung. Dieses Mal mu-
siziert das Cello-Quartett im 
Rahmen der Reihe „Kirchen-
musik im Kloster“. Freuen dür-
fen sich die Zuhörer wieder auf 
das vielseitige Repertoire des 
Ensembles, das neben Origi-
nalwerken für Celloquartett 
auch Arrangements aus Oper, 
Tango, Weltmusik und Jazz 
umfasst. Und nachdem die vier 

Westerwiehe (dg). Ein schmu-
cker Oldtimer für seltenes 
Fahrvergnügen. Der kleine 
„Hans Dampf“. Nostalgie-Bul-
li, Baujahr 1967, gerne gebucht 
für Hochzeitsfahrten, spaßige 
Tagestouren im Freundes-, Fa-
milien- oder Nachbarschafts-
kreis. Fahrten mit Besichti-
gungen, oder ins Blaue mit 

Musiker vergangenen August 
Ansgar Fischers „Fantasie für 
vier Violoncelli“ zur Urauffüh-
rung brachten, wird in diesem 
Jahr wieder ein Stück aus der 
Feder des Rietberger Kiefer-
orthopäden und Komponisten 
zu hören sein. Darüber hinaus 
wird es weitere Überraschun-
gen geben. Das Konzert am 
Mittwoch, den 16. Auust in 
der Klosterkirche St. Katha-
rina beginnt um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten.	 Foto: privat

Picknick, erholsamen Land-
partien, auf Wunsch mit  er-
frischenden Getränken bieten 
sie ein Reise-Erlebnis beson-
derer Art. Auch als Überra-
schungs-Geschenk beliebt. 
Kontakt und individuelle Bera-
tung bei Clubtouring Anja Ro-
denbeck unter Telefon: 05244 / 
1555. � Foto: privat 
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AUSBILDUNG UND ARBEIT 2023
– Anzeige –

18. August  |  8.30 bis 15 UhrStadthalle Rh-Wd
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Scan den QR-Code und bewirb dich jetzt 
für deine Ausbildung in Metall- oder 
Elektroberufen! 

MIT 1 BEWERBUNG ÜBER 30 

bang-netzwerke.de/
ausbildung

UNTERNEHMEN ERREICHEN

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

Hansmeier Steuerungstechnik GmbH & Co. KG | Pilgerpatt 6 

33378 Rheda-Wiedenbrück | www.hansmeier.net

PRAKTIKUM | AUSBILDUNG
UND DUALES STUDIUM

Elektro Hansmeier GmbH & Co. KG | Holunderstr. 29a 

33378 Rheda-Wiedenbrück | www.elektro-hansmeier.de

PRAKTIKUM | AUSBILDUNG
UND DUALES STUDIUM

Bei „Ausbildung und Arbeit“ den passenden Job finden
Berufemesse in der Stadthalle bietet die Möglichkeit mit Unternehmen ins Gespräch zu kommen
Rheda-Wiedenbrück. Die er-
folgreiche Berufemesse „Aus-
bildung & Arbeit“ geht in die 
nächste Runde. Am 18. Au-
gust von 08.30 bis 15 Uhr 
präsentieren sich viele Aus-
bildungsbetriebe und Arbeit-
geber in der Stadthalle Rhe-
da-Wiedenbrück und bieten 
allen Besuchern die Möglich-
keit, mit ihnen ins Gespräch 
zu kommen und Lust auf den 
Berufseinstieg zu wecken. Für 
die Unternehmen ergibt sich 
neben einem Infostand (Roll-
up/Stehtisch) auch die Mög-
lichkeit, auf dem Plaza vor der 
Stadthalle ein Mitmachange-
bot anzubieten und so mit Ta-
lenten in Kontakt zu treten. 
Die Schüler und jungen Er-
wachsenen können sich dabei 
auf eine große Angebotsviel-
falt freuen. Von regionalen Un-
ternehmen wie COR, Elektro 
Beckhoff, 3C-Gruppe, Lüb-
bering, Westag, Hohenfelder, 
Westfalia, Tönnies oder der 
Stadt Rheda-Wiedenbrück, 

On sorgen auf dem Plaza vor 
der Stadthalle mehrere High-
lights, die zum Mitmachen 
und Ausprobieren anregen. 
Mit dabei sind ein Showtruck 
der Firma Brillux, die Ausstel-
lung eines Roboters von Ama-
zon, Polstern und Nähen bei 
COR, Minibagger fahren bei 
EUROVIA Bau, Grillzangen 
bauen bei Westag, der Reak-
tionstest von Venjakob oder 
Bogenschießen beim Schnur-
stracks Kletterpark. 
Flankiert wird die Berufemesse 
durch ein Programm an Kurz-
vorträgen über Ausbildungen 
im sozialen Bereich, die Vor-
bereitung auf Vorstellungs-
gespräche, Aus- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten oder 
Wege ins europäische Aus-
land. Die Vorträge und ein 
breites Beratungsangebot, dass 
von regionalen Institutionen 
wie der IHK, HWK oder der 
Agentur für Arbeit gewähr-
leistet wird, finden von 9.30 
bis 12.30 Uhr statt.

Bei der Berufemesse werden neben Unternehmensvorstellungen auch Vor-
träge zu Themen wie Vorstellungsgespräche angeboten.� Foto: pixabay

über Banken, Autohäuser und 
soziale Dienste bis hin  zu Be-
rufskollegs ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Um 
direkt zu signalisieren an wel-
chen Berufsfeldern Interesse 
herrscht, können sich die Besu-

cher mit einem oder mehreren 
Buttons für Berufsmöglich-
keiten in den Bereichen Tech-
nik, Soziales, Kaufmännisch, 
Handwerklich, Natur und 
Umwelt oder IT „ausweisen“. 
Für das Erlebnis und Hands-



22

AUSBILDUNG UND ARBEIT 2023
– Anzeige –

18. August  |  8.30 bis 15 UhrStadthalle Rh-Wd

„Eine Ausbildung im Handwerk öffnet viele Türen“
Zukunft und Zufriedenheit: Christiane Brandherm erklärt im Interview die Vorteile im Handwerk
Gütersloh. Die Kreishand-
werkerschaft Gütersloh-
Bielefeld betreut mit viel 
Leidenschaft die darin zusam-
mengeschlossenen 46 Hand-
werks-Innungen. Der Arbeit-
geberverband bündelt nicht 
nur die Interessen von 1720 
Innungsfachbetrieben und 
2568 Auszubildenden, son-
dern berät auch zu Ausbil-
dungen im Handwerk. Fünf 
Fragen an Christiane Brand-
herm, Ausbildungsberaterin 
bei der Kreishandwerker-
schaft Gütersloh-Bielefeld. 

Warum soll ich eine Ausbil-
dung im Handwerk wählen?
Handwerk macht richtig Spaß, 
ist nützlich und es öffnet Dir 
viele Türen. Nach der Ausbil-
dung kannst Du Dich sehr gut 
weiter entwickeln – unter ande-
rem Deinen Meister machen, 
studieren oder Dich selbststän-
dig machen und junge Leute 
ausbilden. 

Hat das Handwerk Zukunft? 
Das Handwerk ist unverzicht-
bar für unsere Wirtschaft, für 
die Energiewende und auch 
im privaten Bedarf gefragt, ob 
beim Friseur, dem Augenop-
tiker oder beim Bäcker. Auch 
wenn vieles heute in Frage 
steht, ist eins ganz sicher: Das 

Handwerk bleibt. Neue Tech-
nologien, wie z.B. KI, künst-
liche Intelligenz, sind auch im 
Handwerk eine Unterstützung, 
ersetzen aber nicht die Leiden-
schaft und die anspruchsvollen 
Tätigkeiten der außergewöhn-
lichen Berufe. 

Ist das Handwerk modern? 
Tradition trifft auf Moder-
ne, so ist das Handwerk! Das 
ist aber auch der Charme der 
Ausbildungsbetriebe. Vie-
le handwerkliche Berufe ver-
bessern unsere Lebensqualität 
oder lösen medizinische Pro-
bleme, andere versorgen uns 

persönliches Glück machen. 
Das ist einfach super!

Kann ich jetzt noch eine 
Ausbildung starten? 
Ja, viele Stellen für 2023 sind 
noch nicht besetzt. Diese kön-
nen aber noch in diesem Jahr 
besetzt werden! 

Auf https://www.starte-aus 
bildung.de/nachvermittlung23 
findest Du alle aktuellen Aus-
bildungsplätze. Du kannst aber 
genauso gut ein Praktikum 
machen, um den Beruf ken-
nen zulernen. 

Bei Fragen zur richtigen Aus-
bildungsstelle wende Dich an 
die Kreishandwerkerschaft 
Gütersloh-Bielefeld:

Christiane Brandherm, 
Telefon: 05241 23484-29, 
brandherm@kh-gt-bi.de. 
Ausbildungsstellen der In-
nungsfachbetriebe findest Du 
auf www.starte-ausbildung.de. 

mit Lebensmitteln oder geben 
uns das Gefühl von Heimat. 
Das Handwerk ist in allen 
Lebensbereichen und entwi-
ckelt sich mit uns weiter. Hier 
sind junge Handwerker gute 
Ideengeber für neue Entwick-
lungen.

Was bietet das Handwerk 
außer einem sicheren Job?
Eine hohe Zufriedenheit. 
Handwerksberufe stehen ganz 
oben auf der Liste der Beru-
fe, die Glück stiften. Das hat 
damit zu tun, dass die Arbeit 
einen Anfang und ein Ende 
hat, jeder Kundenauftrag, je-
der Tag hat ein Ziel, das man 
erreicht. Du kannst die Ergeb-
nisse Deiner Arbeit begreifen 
und bewerten. Handwerk ist 
vorzeigbar. Das alles macht 
glücklich. Interessanter Wei-
se bewerten Hauptschüler und 
Abiturienten ihre Arbeitszu-
friedenheit im Handwerk bei-
de gleich hoch. Im Handwerk 
kann jede und jeder sein ganz 

Christiane Brandherm von der 
Kreishandwerkerschaft berät jun-
ge Berufseinsteiger bei der Wahl der 
richtigen Ausbildung. �Foto: privat

⋅ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

∙ Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Wir bieten DIR eine fundierte und praxisnahe Ausbildung in einem mittelständischen Familienunternehmen.
WIR HABEN NOCH FREIE PLÄTZE FÜR DAS JAHR 2023 & 2024

Deine Vorteile:
∙ Tarifgebundene Bezahlung 
⋅ Sonderzahlungen 
⋅ 30 Tage Urlaub 
⋅ Mitarbeiterbenefits 

⋅ Keine Wochenendarbeit 
⋅ Chance auf Übernahme 
⋅ Tolles Team 
∙ Innovatives Arbeitsumfeld

Deine Ausbildung. Deine Entscheidung.

BEWIRB DICH HIER: Mittelrheinische Metallgießerei Heinrich Beyer GmbH & Co. KG
Herr Lutz König I Osnabrücker Landstr. 169 I 33335 Gütersloh I personal@mmhb.de I Tel.: 0 52 41 - 74 33 9 - 20 I www.mmhb.de

Mehr Infos:
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Seit 35 Jahren ist Herr Jürgen 
Rusche bei der Fa. Elektro- 
Bergmeier GmbH & Co. 
KG in Rietberg-Neuenkir-
chen treu verbunden. 

Den Grund-
stein legte er 
mit dem Be-
ginn seiner 
Ausbi ldung 
im Jahr 1988. 
Danach über-

nahm Herr Rusche schnell 
die Verantwortung für diver-
se Bauprojekte, bildete sich 
als Fachkraft für Brandmel-
deanlagen nach DIN 14675 
fort und ist seitdem als leiten-
der und geschätzter Elektro
installateur im Betrieb tätig. 
Zudem engagiert sich Herr 
Rusche im Prüfungsaus-
schuss der Kreishandwerker-
schaft und begleitet so seit vie-
len Jahren die Auszubildenden 
der Elektro-Innung auf ihrem 
Weg zum Berufsabschluss. 
Für seine tiefe Verbundenheit 
zum Unternehmen gilt ihm 
ein besonderer Dank, der ihm 

im Rahmen einer Feierstun-
de von der Geschäftsleitung 
ausgesprochen wird.

Viktor Riehl ist seit 30 Jahren 
der Fa. Elektro- Bergmeier 
GmbH & Co. KG in Riet-
berg-Neuenkirchen treu ver-
bunden. In der zurückliegen-
den Zeit zeichnete sich Herr 
Riehl für un-
zählige Neu-
bauprojekte 
verant wor t-
lich und be-
gleitete damit 
viele Bauherr
innen- und Bauherren auf 
ihrem Weg zum ersehnten 
Eigenheim. 
Von der Geschäftsleitung, 
den Arbeitskollegen sowie 
den Kunden wird Herr Riehl 
als äußerst freundliche und 
hilfsbereite Persönlichkeit 
geschätzt. Als Anerkennung 
für die langjährige Firmen-
treue wird ihm im Rahmen 
einer Feierstunde ein beson-
derer Dank ausgesprochen. 

Walking und Gymnastik am See  

kfd-Grillabend an der Miniburg 

Mastholte. Ein neuer Wal-
king-Gymnastik-Kurs startet 
ab Montag, den 7. August bis 
Ende September 2023 von 18 
bis 19 Uhr am Mastholter See 
in Mastholte. Die Outdoor-
stunde findet bei jedem Wet-

Mastholte. Zum Grillabend an 
der Miniburg lädt die kfd-Grup-
pe Frauentreff alle interessier-
ten Frauen am Freitag, 11. Au-
gust um 17.30 Uhr ein. Es wäre 
schön, wenn einige Frauen einen 

ter, außer bei Starkregen statt. 
Bitte eine Sportmatte, Hand-
tuch, Getränk und, wenn vor-
handen, ein Theraband mit-
bringen. Weitere Infos und 
Anmeldungen unter Tel. 0160-
3054609 oder 05250-7835.

Salat mitbringen würden. Um 
besser planen zu können, bit-
te telefonische Anmeldung bei 
Annette Mösenmeier‚ 02944 / 
4339717 oder Christel Gelhäut‚ 
02944 / 1037 bis zum 8. August.

Bürgerversammlung Varensell

»Tour de Rietberg« macht
Station in Westerwiehe
8. August: Bürgermeister Sunder lädt ein

Varensell. Am Mittwoch, 9. 
August um 19 Uhr sind al-
le interessierten Varenseller 
herzlichst zu einer Bürgerver-
sammlung in der Gaststätte 
Hesse an der Schulstraße 80 
eingeladen. Ortsvorsteher 
Wenzel Schwienherr möchte 
gemeinsam über die aktuellen 
Themen im Ort informieren 
und sich mit den Bürgern aus-
tauschen.
Auf der Tagesordnung stehen 
folgende Punkte, zu denen er 
mit allen Varensellern ins Ge-
spräch kommen möchte.

1. �Gründung eines Bürgerver-
eins in Varensell.

2. �Stand der Planungen rund 
um den möglichen Ver-
einsraum an der Gaststätte 
Hesse.

3. �Vorstellung der Idee „Ge
meinschaftsprojekt Baum
allee Varensell“.

4. �Dies und Das aus dem Ort.
Natürlich können auch noch 
weitere Themen eingebracht 
werden. Wenzel Schwien-
herr freut sich auf eine rege 
Teilnahme und einen offenen 
Austausch.

Westerwiehe. Für eine neue »Tour de Rietberg« am Diens-
tag, 8. August, bereitet Andreas Sunder bereits sein Fahrrad 
vor. Der Bürgermeister lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ein, ihn zu begleiten, wenn er mehrere Stationen 
im Stadtteil Westerwiehe besucht. Start zur kleinen Radtour 
ist um 18 Uhr an der St.-Laurentius-Kirche.

Zunächst wollen Bürgermeis-
ter Sunder und Ortsvorste-
her Detlev Hanemann die ka-
tholische Kirche im Dorfkern 
besichtigen. Pastor Andreas 
Zander erläutert den aktuel-
len Stand der Umwandlung in 
eine »Lichtkirche«. Anschlie-
ßend erläutert gleich gegenüber 
ein Vertreter der Familie Wils-
mann, in welchen Dimensio-
nen ihr Bekleidungsgeschäft 
»anziehbar« derzeit erweitert 
wird. Mit dem Rad geht es 
dann weiter Richtung Neuen-
kirchen, bis zum Schlingfeld.
Auf ihrem Hof erklären Do-
minik Schlüter und Dorothea 

Oehme ihr Konzept »Ecosphe-
re«. »Ecosphere« besteht aus 
einem ehemaligen Bauernhof 
sowie angrenzenden Feldern. 
Hier sollen die Bereiche Le-
bensmittelproduktion, Bauen 
und Wohnen, soziale Interak-
tion und Kultur miteinander 
verschwimmen. Weitere Inte-
ressenten können sich dort ak-
tiv einbringen.
Dort endet Andreas Sunders 
»Tour de Rietberg« mit einem 
Imbiss und kühlen Getränken.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, interessierte Riet-
bergerinnen und Rietberger 
sind herzlich willkommen.
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Premiere auf Neuenkirchener Schützenplatz gelungen
Komplimente von allen Seiten für die schnelle, perfekte Aufbauleistung des neuen Feiergeländes

Neuenkirchen (dg). Das war rekordverdächtig. Nach ständi-
gen Klagen einiger Anwohner wegen Lärmbelästigung beim 
Schützenfest auf dem Marktplatz im Dorf, handelte der Ver-
ein konsequent. Noch vor einer Urteilsverkündung vom OVG 
Münster fiel die Entscheidung für einen neuen Schützenplatz 

einige Wochen vor den jährlichen Festtagen. Maximal sechs 
Wochen standen für Planung und Installation der gesamten 
Infrastruktur wie Strom, Wasser, Schießanlage und mehr 
zur Verfügung. Eine bravouröse Leistung vom Aufbauteam 
und aller helfenden Hände.

So war schon ein wenig Stolz 
zu spüren, als sich die St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
am Samstag, 8. Juli, zum An-
treten aller Kompanien auf dem 
neu gestalteten Festplatz traf. 
Abholung des noch amtieren-
den Königspaares Jürgen und 
Daniela Herrmann mit ihrem 
Throngefolge. Aufmarsch und 
Huldigung auf dem Festplatz 
mit Ovationen der Musikzü-
ge und Fahnenschwenken. Ein 

Auftakt nach Maß mit Vogel-
schießen der Jungschützen in 
den frühen Abendstunden, die 
am Sonntagabend ihr 50-jähri-
ges Jubiläum feierten. Im Mit-
telpunkt der fröhlichen Party 
das neue Jungschützen-Königs- 
paar Oliver Venker und Sophie 
Ottemeier. Tropische Hitze be-
gleitete die Hubertus-Schüt-
zen schon am Sonntagmorgen. 
Nach Gottesdienst, Frühstück 
im Festzelt und Ehrungen ver-

Das neue Königspaar mit Throngefolge bei der Parade am Montag  
genoss die Huldigungen seiner Schützen.   

Neues Regentenpaar auf Schultern ihrer Jungschüt-
zen. Oliver Venker (24) und Sophie Ottemeier (21).

Erster im jubelnden Volk Jürgen Herrmann (li.) der seinem Nachfolger 
König Frank Schatzler-Godehart von Herzen gratuliert.

Vogelschießen ist eben eine unterhaltsame und 
spannende Angelegenheit.

dienter Mitglieder, wartete der 
hölzerne Adler in luftiger Höhe 
auf einen neuen König. Der ju-
belte um 14.42 Uhr über seinen 
finalen Treffer. Frank Schatz-
ler-Godehart (49) hatte die Hit-
zeschlacht (über 30 Grad) um 
den Titel gewonnen. Als ers-
ter König auf dem neuen Schüt-
zenplatz präsentierte er seine 
Ehefrau Jessica als neue Köni-
gin. Majestätische Erfahrung 
ist dem gelernten Werkzeug-

macher und ehrenamtlichen 
Feuerwehrmann schon zu ei-
gen, da er 2014 schon einmal als 
Bierkönig „regierte“. Den Titel 
holte sich in diesem Jahr Mat-
thias Schwienheer. Um weitere 
Insignien kämpften Katja See-
bald (Apfel), Lisa Schwienheer 
(Krone) sowie Bernhard Hemel 
(Zepter). Ohne Flügel hing die 
Königstrophäe nach gezielten 
Treffern von Simone Herzog 
und Dirk Hermes im siche-

Freute sich über diese hohe Auszeichnung: Josef 
Beermann (re.). Ihm gratulierte Mario Kleinemeier.

Der Spielmannszug der Feuerwehr eine musi-
kalische Bank beim Schützenfest.
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ren Kugelfang. Ein verdienter 
Schütze wurde überrascht und 
verdient ausgezeichnet. Diö-
zesan-Bundesmeister Mario 
Kleinemeier ehrte Josef Beer-
mann (66) mit dem silbernen 
Verdienstkreuz des Bundes der 
Historischen Deutschen Schüt-
zenbruderschaften. In einer 
Laudatio skizzierte Brudermeis-
ter Andreas Venker Josef Beer-
mann als echten Vereinsmensch 
in vielfältiger Weise: Jungkol-
ping, Rotes Kreuz, Ratsmit-
glied, 2004 König der Bruder-
schaft mit Ehefrau Roswitha, 
Prinzenpaar 1997, sechs Jahre 
stellv. Oberst der Bruderschaft 
und damit endet es noch nicht. 
Ein Schützenfest mit Premie-
renerfolg feierte die Bruder-
schaft bei bester Stimmung an 
allen drei Tagen und freut sich 
aufs kommende Jahr.  

Das neue Königspaar mit Throngefolge bei der Parade am Montag  
genoss die Huldigungen seiner Schützen.   

Im strahlenden Sonnenschein die neue Throngesellschaft: Ralf und Kathrin Schröder (Zeremonienmeister), 
Frank und Ulrike van Deursen, Klaus und Claudia Jüttemeier, Dirk und Claudia Settertobulte, Ulrich und 
Tanja Gieseker, Manuel Böhle und Leonie Freitäger, Marco van Pels und Maja-Sophie Kaminke sowie. 
Marcel Lamprecht und Katharina Freitäger, mit ihrem Königspaar Frank und Jessica Schatzler-Godehart.

Die Neuenkirchener Jungschützen feierten bis tief in die Nacht ihr 
50-jähriges Jubiläum.

Freude und Jubel waren riesig beim proklamierten König Frank 
Schatzler-Godehart.

300 qm mehr Festgelände bietet der Platz an den Sportanlagen. 120.000 Euro institutioneller Förderung 
stellte die Stadt Rietberg für Umbaumaßnahmen zur Verfügung.� Fotos: privat
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„Abteilungsleiter sind die Speerspitzen des Vereins“
Auszeichnungen und Dank an Ehrenamtliche bei der Generalversammlung des SV RW Mastholte

Mastholte. Trotz des Termins in den Schulferien konnte der 
Vorsitzende Dietmar Wieck-Grauthoff 73 Vereinsmitglie-
der des SV Rot-Weiß 1950 e.V. Mastholte zur Generalver-
sammlung begrüßen. In seinen Eröffnungsworten dankte 
er insbesondere den Abteilungsleitungen. Mit der Sanierung 

der Umkleiden an der Brandstraße und der Erweiterung der 
Tennisanlage um zwei Plätze haben die Abteilungsleiter der 
Fußball- und Tennisabteilung den Verein nachhaltig unter-
stützt. Für die finanzielle Unterstützung der Projekte dank-
te der Vorsitzende der Stadt Rietberg und den Sponsoren.

Zurecht bezeichnet Dietmar 
Wieck-Grauthoff die Abtei-
lungsleiter als Speerspitzen, die 
in oft schwierigen Zeiten den 
Abteilungen vorstanden. Mo-
mentan muss die Kommune 
die kleine Turnhalle noch als 
Flüchtlingsunterkunft vorhal-
ten. Die Breitensport-, Hand-
ball-, und Tischtennisabtei-
lungen müssen daher derzeit 
in der großen Sporthalle zu-
sammenrücken. 
Im Vorstand gab es in die-
sem Jahr keine Änderungen, 
so dass dieser sich weiter wie 
folgt zusammensetzt: Diet-
mar Wieck-Grauthoff (1.Vor-
sitzender), Marc Buntrock (2. 
Vorsitzender), Florian Gie-
secke-Uellner (3. Vorsitzen-
der), Manfred Petermeier (1. 
Geschäftsführer), Gottfried 
Walter (2. Geschäftsführer), 
Lara Thiesmann (1. Schrift-
führerin) und Matthias Stal-
lein (2. Schriftführer). Ände-
rungen gibt es aber in anderen 
Abteilungen. 
Die Fußballabteilung will ei-
nen eigenen Jugendvorstand 
etablieren, mit dem Ziel in ei-
nigen Jahren wieder in allen 
Altersklassen mit einer eige-

Handballerin Helena Mösenfechtel 
(Sportlerin des Jahres)

Handballer Günter Breitling 
(Sportler des Jahres)

Marc Buntrock (2. Vorsitzender), Reinhard Sure, Reinhard Florek, 
Willi Kohlenberg, Michael Wibbe, Klaus Hoffrichter, Dietmar Wieck-
Grauthoff (1. Vorsitzender)� Fotos: privat

Gottfried Walter, Roland Herbort, Manfred Schlepphorst, Ferdinand 
Kraft, Werner Petermeier, Ludwig Kröger, Andrea Erlenkötter, 
Hendrik Erlenkötter, Franz-Josef Johannesmeier

nen Mannschaft vertreten zu 
sein. Der stellv. Abteilungslei-
ter Frank Hüttemann berich-
tete, dass es entsprechende 
Angebote für die Traineraus-
bildung geben wird. Neben 
der Sanierung der Umkleiden 
des Sportheims und den neu-
en sportlichen Zielen sind auch 
die Präsenz in den sozialen 
Medien und die neue Home-
page Bausteine der Neuaus-
richtung. Auf seine Mitglieder 
konnte sich der Verein auch im 
vergangenen Jahr verlassen. So 

gehören dem Verein zu Jahres-
beginn 1508 Mitglieder an und 
damit drei mehr als ein Jahr 
zuvor. Für ihre 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit konnte der 
Verein die folgenden Mitglie-
der ehren: Susanne Rottjakob, 
Aylin Schneider, Franz-Jo-
sef Johannesmeier, Wigbert 
Sonntag, Bernhard Eikmei-
er, Manuel Kempkensteffen, 
Hendrik Erlenkötter, Simon 
Buschherm, Andrea Erlen-
kötter, Martina Horstkem-
per, Angelika Roloff, Florian 

Wimmelbücker, Patrick Wal-
lach, Andre Schledde und Ale
xander Bernhagen.
Auf eine bereits 50-jährige 
Mitgliedschaft blicken Man-
fred Schlepphorst, Gottfried 
Walter, Ludwig Kröger, Fer-
dinand Kraft und Roland 
Herbort zurück. Besonderer 
Dank wird an Werner Peter-
meier ausgesprochen, der be-
reits seit 60 Jahren den Verein 
unterstützt.
Höhepunkt der Versamm-
lung war wie immer die Aus-
zeichnungen des Sportlers und 
der Sportlerin des Jahres, so-
wie der Mannschaft des Jah-
res. Mit Helena Mösenfechtel 
wurde eine junge Handballerin 
geehrt, die mit Zuverlässigkeit 
im Spiel und im Training her-
ausragt. Auch der Sportler des 
Jahres kommt aus der Hand-
ballabteilung. Günter Breit-
ling spielt seit über 30 Jahren 
Handball in Mastholte und ist 
immer noch der starke Rück-
halt der 3. Herren im Tor. 
Mannschaft des Jahres wur-
den die Herren 60 Tennisspie-
ler, die in der gesamten Saison 
2022 nur ein einziges Match 
abgegeben haben. 
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Fliesen- und Natursteinarbeiten
Naturstein FIOR GmbH | Im Grünen Winkel 28 | 33397 Rietberg 
Mobil 01 71 / 6 52 53 38 | Fax 0 29 44 / 5 80 14 |  

Planung

Verkauf

Verlegung

Wir wünschen alles Gute und viel Erfolg!

Jubiläum: Fünfzig Jahre 
Handball in Mastholte
Seit 1973 werden in Rot-Weiß Tore geworfen

Siege und Niederlagen, Auf-
stiege und Abstiege, Höhe-
punkte oder Durststrecken, 
das alles hat die Handball-Ab-
teilung des SV Rot-Weiß 
Mastholte erlebt. Nun feiert sie 
ihr 50-jähriges Bestehen, das 
einer kuriosen Gründungsge-
schichte zu verdanken ist. 
1971 sollte urpsrünglich eine 
Damen-Fußballmannschaft 
aufgebaut werden. Zufällig 
hörte Werner Großevollmer 
bei einem Thekengespräch 
davon und bot sich als Trainer 
an. In der neugebauten Turn-
halle in Mastholte Süd wurde 
dann aber kein Fußball, son-
dern Handball, das Große-
vollmer bei der Bundeswehr 
gelernt hatte, gespielt. Nicht 
nur bei den Mädchen wurde 
der Wurfsport immer belieb-
ter, sondern auch bei einer gan-
zen Riege ehemaliger Pfad-
finder. Als dann noch Ewald 
Kemper nach Mastholte zog, 
der Handball in Dolberg ge-
spielt hatte, kam auch jemand 
mit entsprechender Erfahrung 

Sommerpause ist vorbei
Der Trainingsbetrieb startet wieder

Rietberg. Der Trainingsbetrieb für alle Mannschaften der 
HSG Rietberg-Mastholte startet ab Dienstag 08. August 
wieder. Kinder und Jugendliche, die Lust auf Handball 
haben, können gerne zum Schnuppertraining kommen. 
Einfach Kontakt mit den Ansprechpartnern aufnehmen, 
Trainingszeiten absprechen und schon geht es los. 

Fähigkeiten aller Kids zu för-
dern. Interessierte Kids kön-
nen jederzeit unverbindlich 
beim Training vorbeischau-
en, Eltern können sich von 
den Trainingsstunden gerne 
persönlich einen Eindruck 
verschaffen.  
Die aktuellen Trainingszei-
ten stehen auf der Homepage 
der HSG Rietberg-Mastholte 
(https://www.hsg-rietberg-
mastholte.de/) bzw. können 
auch über die Vereins-App 
(Suche nach HSG Rietberg-
Mastholte) abgerufen wer-
den.
Persönliche Auskünfte gibt es 
auch bei Daniela Becker un-
ter Tel. 0173/9145764.

Wir wünschen dem 
Handballverein Mastholte alles Gute!

Löfkenfeld 65 • 33397 Rietberg-Mastholte
Telefon 0 29 44 / 9 70 20

Verwaltung@Horstkemper.de • www.Horstkemper.de

dazu. Am 21. Februar 1973 fiel 
dann der Startschuss mit der 
Gründungsversammlung in 
der Gaststätte Vogt, so dass 50 
Jahre später auf eine beacht-
liche Entwicklung zurückge-
blickt werden kann.
Dieses Jubiläum soll mit ei-
nem bunten Programm an der 
Mastholter Sporthalle gefei-
ert werden.  Am Samstag, dem 
05. August werden zunächst ab 
15.00 Uhr die jüngsten Akti-
ven beim Kinderhandball im 
Mittelpunkt stehen. Um 17.00 
Uhr wird es dann hochklas-
sig, wenn sich die 1. Damen-
mannschaft der HSG Riet-
berg-Mastholte mit der HSG 
Blomberg-Lippe II aus der 3. 
Liga messen darf. Für das leib-
liche Wohl ist dabei selbstver-
ständlich gesorgt. 
Die Organisatoren hoffen, 
möglichst viele Aktive und 
ehemalige Weggefährten, 
aber auch weitere Freunde des 
Handballsports aus Mastholte, 
Rietberg und Umgebung be-
grüßen zu dürfen.

Wir möchten hier ganz be-
sonders an dieser Stelle auf 
unsere jüngsten Nachwuchs-
mannschaften hinweisen. 
Mädchen und Jungen im Al-
ter von 4-6 Jahren können in 
unserer „Spielgruppe“ sich 
nach Herzenslust austoben, 
wobei hier eine gesamtmo-
torische Ausbildung und der 
Spaß im Mittelpunkt stehen. 
Mädchen und Jungen im Al-
ter von 7- 9 Jahren üben sich 
im Werfen, Prellen und Fan-
gen, denn hier gibt es auch 
schon die ersten Handball-
spiele. Bei allen Spielen und 
Übungen wird versucht auf 
spielerische Weise die mo-
torischen und koordinativen 

Mastholte. Ein besonderes Jubiläum darf in diesem Jahr die 
Handballabteilung von Rot-Weiß Mastholte feiern. Denn 
seit nunmehr einem halben Jahrhundert wird in Mastholte 
Handball gespielt. Am 21. Februar 1973 wurde die Hand-
ballabteilung des SV Rot-Weiß Mastholte bei einer Grün-
dungsversammlung aus der Taufe gehoben, ehe am 12. August 
desselben Jahres die offizielle Angliederung an den Stamm-
verein erfolgte.

Katthagenstraße 6 · 33397 Rietberg-Mastholte 
Telefon: 0 29 44 / 75 35 · info@elektro-handing.de

  Wir wünschen den 

  Handballern alles Gute!



28

               /Nr. 1.148  03.08.2023

 

zuverlässig. innovativ. individuell.

Wärmepumpen

Pelletheizungen

 
Das Team Freitäger lädt am  10. August 
um 18.00 Uhr zum Vortrag „Energiesyste-
me mit Zukunft“ ins Firmengebäude ein. Es-
senzielle Einflüsse wie die Umsetzung und 
Verfolgung von Klimaschutzkonzepten, di-
verse geopolitische Krisen und hohe Steu-
ern tragen dazu bei, dass die Kosten für den 
Verbrauch von Strom, Wärme und Warm-
wasser auch in Zukunft der größte Teil der 
abzudeckenden Kosten der Bürger:innen sein 
werden.
Aus diesem Grund wird es auch immer wich-
tiger den Fokus auf nachhaltiges Bauen und 
Wohnen zu richten. Eigenheimbesitzer:in-
nen, aber auch Gewerbebetriebe sind daran 
angehalten umzudenken, um den wachsen-
den Trend hin zu einer (teil-) autarken Ener-
gieversorgung zu verfolgen! 

Aktuelle Heizungsförderungen
Die Modernisierung alter Heizungslagen wird für Hausbesitzer:in-
nen mit sehr hohen Förderungen unterstützt. Deshalb ist genau 
jetzt der richtige Zeitpunkt ein neues Heizsystem zu installieren. 

Der Vortrag „Energiesysteme mit Zukunft“, gehalten  
von Johannes Freitäger, behandelt folgende Themen:
•  Wie erreiche ich maximale Energieautarkie (Unabhängigkeit)?
•  Wie halbiere ich den staatl. Energiepreisdeckel um bis zu 50%?
•  Wie werde ich unabhängiger von den Energiekonzernen  

wie RWE, ENBW, Vattenfal, EON?
•  Kann ich mit einer Wärmepumpe und einer  

Photovoltaikanlage kostenlos heizen?
•  Wie komme ich an gigantisch hohe staatliche Fördermittel?

Das Team Freitäger freut sich auf viele Teilnehmer

Vortrag: Energiesysteme mit Zukunft – Befreien Sie sich von Gas und Öl!

Johannes Freitäger

VORTRAG
„Energiesysteme mit Zukunft“

Donnerstag, 10. August 2023 
um 18.00 Uhr, Eintritt frei

Anmeldung unter:
Tel. 0 52 44 – 90 46 46 oder 
info@freitaeger.com

Erster Rietberger Sommergarten ein voller Erfolg
Idee von „Lebendiges Rietberg“ neuer Verein zur Belebung der alten Grafschafts-Metropole

Rietberg (dg). Viermal ab dem 
4. Juli, jeweils dienstags und 
mittwochs war der Drosten-
garten am Klingenhagen von 
12.00 bis 22.00 Uhr beliebter 
Treffpunkt im Zentrum der 
Stadt. In grüner, ruhiger Na-
turatmosphäre schätzten die 
Gäste ein abwechslungsrei-
ches, gastronomisches Ange-
bot leckerer Speisen und erfri-
schender Getränke und fühlten 
sich ausgesprochen wohl. Über 
400 Besucher weilten an man-
chen Abenden mit Freunden, 
Familien und Bekannten im 
idyllischen Ambiente. Teil-
weise gab es keine freien Plät-
ze mehr, sodass den Besuchern 
die Gastronomie in der In-
nenstadt vermittelt wurde, die 
dann ebenfalls ausgebucht war. 
„Es ist eine gelungene Bestäti-
gung unserer Impuls-Idee, die 

vom  Mittag bis zum Abend. 
Ein freundlich, fröhliches En-
gagement, welches bei den 
Gästen gut ankam. Bei so viel 
positiver Resonanz fiel die An-
kündigung in 2024 erneut ei-
nen Sommergarten anzubieten,

Für 2024 ist ein neuer 
Sommergarten geplant

leicht und direkt. Weitere Ide-
en für mehr Leben in Rietberg 
liegen in der Vereins-Schubla-
de. Sind aber jetzt noch nicht 
spruchreif. Für ein größeres 
Programm wünscht sich der 
Verein noch mehr tätige Mit-
glieder. Zur Zeit sind es 50, 
aber jede neue Mitgliedschaft 
lässt zukünftig auch mehr för-
dernde Impulse zu.
Kontakt:  
info@lebendiges-rietberg.de

Ständig gut besucht mit positiver Resonanz. Lauschige Plätze im Grü-
nen, Entspannung und Genuss bei kulinarischen Menü-Vorschlägen, un-
terhaltender Hintergrundmusik und erfrischenden Getränken.
� Foto:  RSA/Ph. Kriener

wir mit unserem jungen Ver-
ein und zwei heimischen Gast-
wirten angeboten haben“, freut 
sich Phillip Kriener, Vorsit-
zender des Vereins „Leben-

diges Rietberg“. Ehrenamt-
liche vom Verein verstärkten 
die Teams vom „Restaurant 
1643“ und „Zum Alten Graf “ 
im gastronomischen Bereich 
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Auszeichnung für einen der besten Handwerker im Land
Johannes Freitäger ist für hohe Qualität, Innovationen und Beitrag zum Branchenruf geehrt worden 

Das Team Freitäger hat sich 
mutig von traditionellen Mus-
tern und verstaubten Struktu-
ren gelöst und es geschafft, sei-
nen eigenen Weg in den sich 
stark wandelnden Märkten zu 
finden. Damit reagiert es auf 
die Vielzahl technischer In-
novationen, die hohe Kompe-
tenzen erfordern, sowie dem 
brennenden Nachwuchs- und 
Fachkräftemangel. Durch diese 
Neuausrichtung, nimmt Team 
Freitäger zukünftig eine Vor-
bildwirkung ein und trägt da-
zu bei, das Image und Ansehen 
des Handwerks in Deutschland 
zu modernisieren.
Besonders beeindruckend ist 
die exzellente Unternehmens-
führung gemeinsam mit seiner 

Rietberg. Johannes Freitäger, Inhaber und Geschäftsführer 
von J. Freitäger GmbH & Co. KG Handwerksunternehmen 
ist deutschlandweit als einer der besten Handwerker im Rah-
men der herausragenden Initiative „Mission Starkes Hand-
werk“ geehrt worden. Mit strengsten Auswahlkriterien, dar-

unter Qualität der Arbeit, Innovationsgeist und Beitrag zum 
Ruf der Handwerksbranche, hat sich das Team Freitäger als 
würdiger Preisträger positioniert und erhält durch den Award 
höchste Anerkennung. Festgehalten wird die vorbildliche  Un-
ternehmergeschichte im Buch „Excellence des Handwerks“. 

moderne Ansätze zur Kun-
dengewinnung erschließen sie 
neue Zielgruppen und schaffen 
als ein Vorreiter und Leucht-
turm der Branche eine Brücke 
zwischen Handwerkstradition 
und Innovation.
Durch eine wertschätzende 
Personalführung kreieren sie 
eine positive Arbeitsatmosphä-
re, die ihre Mitarbeiter moti-
viert und beflügelt. Doch sie 
gehen noch einen Schritt wei-
ter: Sie widmen sich aktiv der 
Förderung des Nachwuchses. 
Ihnen ist es ein Anliegen, jun-
gen Menschen das Handwerk 
wieder als attraktiven Lehrbe-
ruf näherzubringen und ihnen 
die Chance auf eine erstklassi-
ge Ausbildung zu geben. 

Johannes Freitäger, Geschäftsführer von J. Freitäger GmbH & Co. KG 
wird als Vorreiter des deutschen Handwerks mit dem renommiertem 
Award „Excellence Award des Handwerks“ ausgezeichnet. �  Foto: privat

– Anzeige –

Frau Christina Freitäger. Da-
bei legen sie großen Wert auf 
den Umgang mit Kunden, die 

heute nachhaltige und tech-
nologisch innovative Dienst-
leistungen erwarten. Durch 

Angebot der Reha-Sportgruppen  

Infos beim Tag der offenen Tür  

Rietberg. Die Sommerferi-
en sind zu Ende und der TuS 
Viktoria Rietberg startet wie-
der mit Angebot zum Thema 
Rehasport. Ab Montag, den 
07. August von 17.15 - 19.15 
startet der Kurs „Sport nach 
einer Krebserkrankung“ in 
der Wiesenschule Rietberg, 
Torfweg 73. Hier finden 
Frauen und Männer Unter-
stützung in der Eingliede-
rung in den Lebensalltag. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
Ansprechpartner Ulla La-
wrenz 01511/4391667.
Am Montag, den 07. Au-
gust von 19.30 - 21.00 Uhr 
ist „Sport bei einer Herzer-
krankung“ in der Dreifach-
sporthalle im Schulzentrum 
Rietberg, Torfweg 53. Je-
den Montag wird durch Be-
wegungsübungen, Ausdau-
ertraining und Spiele die 

Varensell. Seit Januar 2023 
arbeitet das Werkarztzent-
rum Rietberg e.V. bereits in 
seinen neuen Räumlichkei-
ten am Standort Varensell/
Rietberg und lädt nun zu ei-
nem Sommerfest mit Tag der 
offenen Tür ein. Die ehema-
lige Volksbank wurde um-
fangreich umgebaut und auf 
rund 300 Quadratmetern auf 
die Bedürfnisse des Vereins 
für arbeitsmedizinische Be-

individuelle Belastbarkeit 
stabilisiert und dauerhaft 
verbessert. Der Sportabend 
findet unter fachärztlicher 
Betreuung statt. Ansprech-
partner ist Susanne Hart-
mann 0176/7275 2729.
Am Dienstag, den 08. Au-
gust von 15.15 - 16.30 Uhr ist 
„Sport für  Diabetiker“. Jeden 
Dienstag wird durch Zweck-
gymnastik, Koordinationstrai-
ning, Spiele, moderates Aus-
dauertraining, Entspannung 
und Fußgymnastik die Kör-
perwahrnehmung geschult. 
Wichtige Stundeninhal-
te sind u.a. Blutzucker-Wer-
tebestimmung vor und nach 
der Sportstunde. Willkom-
men sind auch die Partner der 
Betroffenen, auch wenn die-
se nicht an Diabetes erkrankt 
sind. Ansprechpartner ist Ulla 
Lawrenz 01511/4391667.

treuung zugeschnitten. Inte-
ressierte Firmen bekommen 
am Tag der offenen Tür die 
Möglichkeit, hinter die Ku-
lissen zu schauen. Von 13 
bis 15 Uhr werden die Tü-
ren weit für die Öffentlich-
keit geöffnet. In dieser Zeit 
kann ohne Anmeldung das 
betriebsärztliche Betreu-
ungszentrum in der Haupt-
straße 56 in Varensell besich-
tigt werden. � Foto: privat
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Traditionspflege und Verbindung der Generationen 
Die Hubertus-Schützen laden ein, als starke Gemeinschaft mit Frohsinn nach vorne zu blicken

schützenkönig oder die neue 
Jungschützenkönigin ausge-
schossen. Da vor 50 Jahren die 
St.-Hubertus-Schützengilde 
erstmals einen Jungschützenkö-
nig proklamiert hat, treffen sich 
danach alle ehemaligen Jung
schützenkönige zum Schießen 
um den Titel König der Jung
schützenkönige. Der ereignis-
reiche Tag wird abgeschlossen 
mit der großen Schützenpar-
ty mit DJ MINO  im Festzelt. 
Selbstverständlich folgt dann 
am Montag ab 11 Uhr der ab-
solute Höhepunkt: das Vogel-
schießen um die Würde des 
Schützenkönigs von Rietberg.
Wie in jedem Jahr bitten wir 
Sie als Rietberger Bevölke-
rung dazu beizutragen, dass 
ein grün-weißes Fahnenmeer 
und entsprechender Wimpel-
schmuck in unserer schönen 
Stadt den Schützen und allen 
Gästen den Weg zum Festplatz 
zeigen wird.
Durch eine große Zahl antre-
tender Schützen werden wir 
unserem noch amtierenden 
Königspaar Michael II. und 
Corinna I. Descher und unse-
rem Jungschützenkönigspaar 
Joel Münster und Michele Lewe 
einen würdigen Abschied berei-
ten. Sie repräsentieren jetzt seit 

Der zweite Vorsitzende André Nordmann (v.l.), Oberst Hubert Han-
ding und der erste Vorsitzende Stefan Kay freuen sich auf ein schönes 
Schützenfest in Rietberg.� Foto: privat

starke Gemeinschaft nach vor-
ne zu blicken.
Vorstand und Offizierscorps 
freuen sich gemeinsam mit un-
serem sympathischen Königs-
paar Michael II. und Corinna I. 
Descher auf den absoluten Hö-
hepunkt im Vereinsjahr. Dabei 
erwartet uns alle am Samstag 
ein rauschender Festball mit 
der für uns in Rietberg neuen 
Band “ambiente”. Der Sonn-
tag ist reich an Höhepunkten. 
Neben der großen Parade am 
Nachmittag zu Ehren unseres 
Königspaares und ihres Thron-
gefolges, wird der neue Jung

Liebe Rietbergerinnen 
und Rietberger,
liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,

vom 12. bis 14. August feiert 
die St.-Hubertus-Schützengil-
de ihr alljährliches Schützen- 
und Heimatfest auf dem Fest-
platz An den Teichwiesen.
20 Jahre feiern wir jetzt schon 
auf dem für viele immer noch 
„neuen“ Schützenplatz unser 
Fest. Unsere Vorgänger haben 
seinerzeit eine kluge und weit-
sichtige Entscheidung getrof-
fen, den Schützenplatz in den 
Randbereich der Stadt zu ver-
legen – wie sich leider andern-
orts aktuell zeigt. Heimat- und 
Schützenfeste sind Feste für alle 
Generationen, die Verbindun-
gen schaffen! Gerade in so he-
rausfordernden Zeiten, wie wir 
sie derzeit erleben, ist dies von 
großer Bedeutung. Da ist das 
bewusste Angehen gegen Ge-
meinschaft und generationen-
übergreifenden Frohsinn nicht 
nachzuvollziehen. Die St.-Hu-
bertus-Schützengilde Rietberg 
lädt daher alle Bürgerinnen 
und Bürger Rietbergs zum tra-
ditionellen Schützenfest an den 
Teichwiesen ein. Nutzen Sie die 
Gelegenheit auf dem Festplatz, 

im festlich geschmückten Zelt 
mit dem Hubertuskeller neue 
Bekanntschaften und vielleicht 
sogar Freundschaften zu schlie-
ßen, bestehende Freundschaf-
ten zu vertiefen und verges-
sen Sie für ein paar Stunden 
den manchmal beschwerlichen 
Alltag. Insbesondere möchten 
wir auch alle Neubürger un-
serer Heimatstadt ansprechen 
und einladen. In einer Zeit, 
die von schlechten Nachrich-
ten von Krieg, Flucht, Klima-
wandel usw. geprägt ist, ist es 
wichtig, zusammen zu stehen, 
Traditionen zu pflegen und als 

Wir wünschen fröhliche Schützenfesttage!

Bokeler Straße 23 | 33397 Rietberg  
Tel. 0 52 44/7 08 37 | Web: hagenkort-kfz.de
E-Mail: hagenkort@gmx.de

Wir wünschen 
viel Spaß beim
Schützenfest!
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Das Bild zeigt von links nach rechts: Jungschützenkönigspaar Joel Münster und Michelle Lewe, Barbara Descher und Reinhard Münster, Ute und 
Jürgen Descher, Monika und Thomas Laukötter, Jeanette und Daniel Bartscher, Nadine und Kai Frerich, Vanessa Potthoff, Königspaar Michael 
und Corinna Descher, André Potthoff, Katharina und Tim Rückamp, Sandra und Markus Peitzmeier, Selva Mert und Claudia Honerlage, Simone 
und Tobias Hippler, Nadine und Manuel Brand� Foto: privat
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KOMPOtherm® Messezentrum

Donnerstag und Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Sonntag Schautag 14.00 – 17.00 Uhr

(ohne Beratung, ohne Verkauf)

Industriestraße 24
33397 Rietberg 
Tel. 0 52 44/97 59 60

Montags, dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen. Diese 
drei Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

 Erleben Sie:

R Sicherheit

R Wärmedämmung

R  Design 

R Black Edition &  
 Innovationen

+  jede Menge 
 individuelle 
 Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen.
Seien Sie gespannt und herzlich willkommen!

    LeidenschaftIHRE HAUSTÜRunsere

Viel Spaß beim Schützenfest

fast einem Jahr zusammen mit 
dem Throngefolge unsere Gilde 
ganz hervorragend. Daher gilt 
ihnen unser aller Dank für ein 
unvergessliches Regierungsjahr.
Zahlreiche Schützenschwes-

tern und -brüder haben wie-
der dazu beigetragen, dieses 
vor uns liegende Fest zu pla-
nen und zu organisieren. Auch 
Euch allen sei an dieser Stelle 
schon einmal gedankt.

In der Hoffnung auf schö-
nes, trockenes Wetter und ei-
nen reibungslosen Verlauf ver-
bleiben unsere Festwirtsfamilie 
Kleineheinrich und wir mit 
Schützengruß und Horrido!

Stefan Kay
1. Vorsitzender
André Nordmann 
2. Vorsitzender
Hubert Handing
Oberst
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Liebe Schützenbrüder 
und Schützenschwestern,
liebe Rietberger:innen,

wie hieß es schon früher so 
schön: Wer hat an der Uhr 
gedreht? Tatsächlich merken 
auch wir: Ja, es ist so spät. Ein 
Jahr, das leider viel zu schnell 
zu Ende geht. Ein Jahr, auf das 
wir mit viel Freude zurückbli-
cken können. Ein Jahr, in dem 
wir mit unserem Thron fei-
ern durften, mit den Offizie-
ren:innen losziehen konnten 
und auch mit den Jungschüt-
zen:innen immer noch EINS 
getrunken haben. Ein Jahr, 
in dem wir froh sein konnten, 
nicht unsere Nachbarn gewe-
sen sein zu müssen.
Lang genug hatte es aber auch 
gedauert, bis unsere Vorgänger 
Andre und Kirsten nach drei 
Jahren endlich mal „unseren“ 
Platz geräumt hatten. Doch 
dann war es soweit. Voller Ad-
renalin, leicht einen sitzen und 
keine weiteren Termine am 
Schützenfestmontag, ging es 
an die Vogelstange. Schließlich 
freuten wir uns tierisch, dass es 

mit dem königlichen Schuss 
auch geklappt hatte. Was dann 
folgte, war einfach nur eine me-
gageile Party im Zelt auf und 
vor dem Thron. Alle hatten 
Spaß und feierten bis in die frü-
hen Morgenstunden.
Doch der Montagabend soll-

Rückblick auf ein Jahr voller Emotionen und Feiern
Königspaar Michael und Corinna Descher tritt mit vielen Erinnerungen und großer Dankbarkeit ab

Amtierendes Königspaar der St.-Hubertus-Schützengilde Rietberg: 
Michael und Corinna Descher� Fotos: privat

te nicht das Ende sein. Das 
gesamte Jahr glich einer rie-
sengroßen Feierei auf Schüt-
zenfesten, Bezirksfesten, Win-
terbällen und und und.
Ein Jahr, das alleine als Kö-
nigspaar natürlich nur ein 
Viertel so schön gewesen wäre.

Daher möchten wir diesen 
Moment nutzen und Danke 
sagen: Danke an den weltbes-
ten Thron, dass ihr uns im-
mer begleitet habt.Danke lie-
bes Jungschützenpaar Joel und 
Michelle, dass ihr des Öfte-
ren das Zelt ausgefegt habt, 
wenn wir schon nicht mehr 
anwesend waren. Danke allen 
„grünen“ Schützen:innen, die 
uns „roten“ Schützen:innen so 
gerne und regelmäßig bei allen 
Terminen zahlreich beigestan-
den haben.
Danke lieber Chrissi, dass 
du uns mit dem Fanfarenzug 
immer musikalisch beglei-
tet hast. Ein ganz besonderer 
Dank geht an unser Zemo-
paar Andre und Vanessa. Ihr 
habt dafür gesorgt, dass nie-
mand verdursten musste, der 
König meist richtig angezogen 
war und auch sonst alle zufrie-
den waren. Ein weiterer Dank 
geht an unsere Familien, die 
immer da waren, wenn Hilfe 
nötig war und hier ganz beson-
ders ein riesengroßer Dank an 
unsere Kinder Mina und Fiete, 
die ein Jahr lang ihre Eltern an 

Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg 
Tiergartenweg 4 

Tel. 05244/93949-0 www.kraehenhorst.com

• Keller
• Rohbau
• schlüsselfertig zum Festpreis

Wir planen und bauen nach Ihren Wünschen

auf Ihrem oder unserem Grundstück

Wir wünschen allen 
Schützen und Besuchern 
schöne Schützenfesttage!

Am Fischhaus 10 · 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 / 98 8730 · Fax 0 52 44 / 98 8732

E-Mail: info@brandherm-elektrik.de · www.brandherm-elektrik.de

ELEKTROINSTALLATIONEN
INDUSTRIE-ANLAGEN
EDV-NETZWERKE
BELEUCHTUNGSANLAGEN

Allen Besuchern des Schützenfestes
wünschen wir frohe Tage

GmbH & Co. KG

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Wir wünschen schöne Schützenfesttage

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr

Johannes Lefeld GmbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 11
33397 Rietberg
05244 / 92 01 - 20 
shop@lefeld.de

Web

shop.lefeld.de (B2B)
www.lefeld.de (B2C)

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 07:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr
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Das amtiernde Jungschützenkönigspaar der St. Hubertus Schützen: 
Michelle Lewe und Joel Münster � Foto: privat

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

Auf zum rietberger schützenfest

B&S wünscht gut schuss und ein schönes Fest!

B&S GmbH
Heizung | Sanitär | Wohnraumlüftung 

www.bs-rietberg.de

Wir wünschen schöne Schützenfesttage

Geschäftsführer:  
Marco Schmidt 

Anton-Paehler-Str. 3 · Rietberg 
Telefon: 0 52 44 - 93 46 93 
Funk 01 77 - 8 90 22 92 

www.safety-drive-gmbh.de

den Wochenenden des Öfteren 
nicht gesehen haben.
Bereits jetzt bedanken wir uns 
bei den Nachbarn, die im letz-
ten Jahr unsere Residenz ge-
schmückt haben. Wir freuen 
uns schon jetzt auf eine toll 
geschmückte Fleigestraße. 
Auf eure Kreativität ist ein-
fach Verlass.
Nun bleibt uns nur eins: Euch 
und uns allen ein wunderschö-
nes Schützenfest-Wochenen-
de bei hoffentlich herrlichstem 
Wetter zu wünschen.

Unserer(m) Nachfolger:in eine 
ruhige Hand und hoffentlich 
ein ebenso wundervolles Jahr 
wie auch wir es hatten.

Mit lieben Grüßen, 
Horrido und einem 
“GUT SPIEL”

Euer Königspaar 
Michael und Corinna 
Descher

Und denkt dran: Eins hamwa 
immer noch getrunken.

Festwirt Ralf Kleineheinrich & das Doppe-Team 

Dem Rietberger Schützenfest 2023 wünschen wir
einen guten Verlauf und allen Schützen und Besuchern

vergnügte Stunden auf dem Festplatz.

                         
 
 
 
 

 
 

 

Gasthof zum Doppe 
Doppstr. 23, Rietberg-Bokel, Tel.: 05244-8858 

info@gasthof-zum-doppe.de     www.gasthof-zum-doppe.de 

Radlertreff am 1. Mai ab 11 Uhr 
mit Zwiebelfleisch und Kartoffelsalat, Getränkestand, 

hausgemachte Maibowle mit frischen Erdbeeren,  
nachmittags Kaffee und Kuchenbuffet von der KFD-Bokel 

  Dopp’s Spargelbuffets 
am 04.05.,  11.05.  und  18.05.2022  jeweils ab 18 Uhr 

Tischreservierung erforderlich! 
 

 Doppstr. 23, Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244-8858 

www.gasthof-zum-doppe.de   
info@gasthof-zum-doppe.de

www.firmenimort.de/19525
westhoff.andreas@t-online.de

Andreas Westhoff
33397 Rietberg

Tel. 05244/903241

Batenhorster Str. 36
0170/8054832
Fax 05244/902349

Unser Service für Sie!

• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort
• Verkauf überholter und neuer 

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen 
und Hauswasserwerke

• Ortung von Leitungen und Brunnen 
• Montage von Enteisungsanlagen, 

Nitratanlagen usw.
• Drainage-Spüler bis zu 400 m 

weit mit Ortung

Unser Service für Sie: 
• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort 
• Verkauf überholter und neuer  

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen  
und Hauswasserwerke 

• Ortung von Leitungen und Brunnen 
• Wasseraufbereitung 
• Brunnenbau 
• Drainage-Spüler bis zu 400 m weit  

mit Ortung 
• Beregnungstechnik 
• Unterflurbewässerung 
• Kartoffeltröpfchenbewässerung

www.pumpenservice-westhoff.de 
westhoff.andreas@t-online.de

Wir wünschen viel Spaß beim  
Rietberger Schützenfest!

ANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

 0 52 44/97 30 80

Schöne
Schützenfesttage!
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Vor 50 Jahren auf dem Thron: 
Heinz und Maria Peters, Her-
mann und Annemarie Westhaus, 
Margret und Heinz Zwick, Ul-
la und Walter Hanhardt, Hanne-
lore und Hermann Henrichfrei-
se, König Karl-Heinz I. Blume, 
Königin Mechthild Koch, Wil-
helm Koch, Christel Blume, Mo-
nika und Hans-Heinrich Kuper, 
Werner und Maria Döinghaus, 
Margret und Ewald Landgräber, 
Mechthild und Heinrich Speith, 
Gertrud und Franz Ziolkowski.

Die Hubertus-Schützengilde wur-
de vor 40 Jahren regiert von: Egon 
und Helga Johannhörster, Egon 
und Irmgard Hanswillemenke, 
Heinz und Gerda Göke, Elisa-
beth und Peter Brandherm, Karin 
Kochtokrax, König Josef I. Koch-
tokrax, Königin Angela I. Rath, 
Franz-Josef Rath, Franziska und 
August Berlin. Waltraud und 
Ernst Bergmann, Liselotte und 
Konrad Rüschkamp, Renate und 
Horst Reinkemeier, Irmgard und 
Antonius Gödde. � Fotos: privat

Gelateria La Luna  ·  Rathausstr. 2  ·  33397 Rietberg  ·  Tel: 05244 / 90 527 1  ·  E-Mail: eiscafelaluna@gmx.de

Wir wünschen allen Wir wünschen allen 
Schützen und Besuchern Schützen und Besuchern 

viel Spaß beim Schützenfest!viel Spaß beim Schützenfest!

Gelateria La Luna  ·  Rathausstr. 2  ·  33397 Rietberg  ·  Tel: 05244 / 90 527 1  ·  E-Mail: eiscafelaluna@gmx.de

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

33397 Rietberg | Mastholter Straße 14
Telefon (0 52 44) 88 40+ 8560 | Telefax (0 52 44) 83 70

Steinmetzbetrieb
• Grabmale 
• Restaurationsarbeiten 
• Innentreppen 
• Bodenbeläge 
• Instandsetzung und  

Neulieferung von  
Hauseingangstreppen 

gegründet  

1897
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Ein dreifaches Ein dreifaches 

Horrido und Horrido und 

viel Spaß beim viel Spaß beim 

Schützenfest!Schützenfest!

www.becker-baustoffe.dewww.becker-baustoffe.de

Becker Baustoffe GmbH & Co. KG 
Lange Straße 71-73 · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 92 06 - 0 · Fax 0 52 44 / 92 06 - 66

 Energiesparen durch Dämmung 
– Wir beraten Sie gerne! –
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Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen
sowie Schützen- und 

Ihr Modespezialist

Ihr Renault- und Dacia Service

und ZE Stützpunkt für Elektrofahrzeuge

Täglich TÜV und AU

professionelle Fahrzeugwartung und

Instandsetzung aller Automarken

Konrad-Adenauer-Straße 1

33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 27 85

www.renault-pahnhenrich.de

info@renault-pahnhenrich.de

13150601_000321.$Archiv.13150601_000321.1.archiv.pdf

Wir wünschen schöne 
Schützenfesttage!

Ihr Renault- und Dacia Service

und ZE Stützpunkt für Elektrofahrzeuge

Täglich TÜV und AU

professionelle Fahrzeugwartung und

Instandsetzung aller Automarken

Konrad-Adenauer-Straße 1

33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 27 85

www.renault-pahnhenrich.de

info@renault-pahnhenrich.de

13150601_000321.$Archiv.13150601_000321.1.archiv.pdf

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
sonnige und gut gelaunte Stunden 

auf dem Rietberger Schützenfest!

Eberhard-Unkraut-Straße 2 • 33397 Rietberg 
Telefon 05244 /8965 • Fax 05244 / 77051

www.malermeister-regenberg.de

Schützenfest 1998: Gerry und Renate Reinkemeier, Andreas und Ulla Göke, Hans-Günter und Birgit Koch-
tokrax, Rudi und Rita Wiglinghoff, Peter und Elke Milsch, Gabi und Anton Hagenkort, Gabi Pollmeier, Kö-
nig Franz-Josef Pollmeier, Königin Margret Strothoff, Hans Strothoff, Franz-Josef und Annette Hesse, Chris-
tel und Franz-Josef Aldejohann, Sigrid und Gerd Habrich, Ulrike und Rainer Austerjost. 

Öffnungszeiten Frischelädchen:Mi.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Unser Grillfleischautomat an der
Wiedenbrücker Str. 36 in Rietberg ist gefüllt!

Hä
hn

ch
enb

rustfilet Rosmarin

Grillfleisch, Hähnchen-Feinkost,
Burger und vieles mehr!

Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Wir 

wünschen 

allen ein schönes 

Schützenfest!

Probieren Sie unsere vegetarischen      emüse Schnitzel

Früh übt sich: Größerer Vogel für die Jungschützen
Rietberg. Das Jungschützen-
vogelschießen ist Jahr für Jahr 
bekannt für höchste Span-
nung und zahlreiche Bewer-
ber. Um die Spannung noch-
mal zu erhöhen, gibt es ab 
diesem Jahr eine große Ver-

änderung: Der Vogel wird eine 
Nummer größer ausfallen als 
bislang - allerdings trotzdem 
noch kleiner sein als der große 
Vogel am Schützenfest-Mon-
tag. Die Insignien werden mit 
Kleinkaliber beschossen, an-

schließend werden die Ge-
wehre auf Großkaliber um-
gebaut. Dann geht es auf 
die Flügel und in die Vollen. 
Zum großen Gewehr dürfen 
dann nur noch die Volljähri-
gen greifen. 

Ihre Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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Kinder an die Macht ist das Motto am Kapellensonntag 
Junge Schützen kommen bei tollen Spielen, Königswürfeln und Vogelschießen auf ihre Kosten

Viel Spaß hatten alle Besucher bei den Spielen an den verschiedenen 
Ständen im vergangenen Jahr.� Fotos: RSA/Archiv

Rietberg. Kinder an die Macht! 
Genau das ist auch dieses Jahr  
das Motto beim Kinder- und 
Schülerschützenfest der St.- 
Hubertus-Schützengilde Riet-
berg am Sonntag, 6. August. 
Im Rahmen des traditionellen 
Kapellensonntags kommen die 
jüngsten Schützen voll auf ih-
re Kosten. Bei einer Olympi-
ade mit abwechslungsreichen 
Geschicklichkeitsspielen kön-
nen die Jungen und Mädchen 
in verschiedenen Altersklas-
sen tolle Sachpreise sowie Gut-
scheine für das Karussell, Eis, 
Getränke oder Pommes gewin-
nen. „Dabei sein wird schon 
belohnt. Wir wollen, dass al-
le viel Spaß haben und einen 
tollen Nachmittag auf unserem 
Platz verbringen“, sagt der Vor-
sitzende der Gilde, Stefan Kay. 
Im Mittelpunkt stehen neben 
der Olympiade die beiden Kö-
nigswettbewerbe: Die jüngsten 

Schützinnen und Schützen (5 
bis 11 Jahre) ermitteln ihr Kin-
derkönigspaar beim spannen-
den Königswürfeln. 
Der Schülerkönig bzw. die 
-königin wird mit dem Luft-
gewehr beim Vogelschießen 
ermittelt. Hier treten alle In-
teressierten im Alter von 12 

bis 16 gegeneinander an. „An 
beide Titel sind überhaupt kei-
ne Verpflichtungen gekoppelt. 
Wir wollen damit den Spaß am 
Schützenwesen vermitteln und 
auch schon etwas Appetit auf 
die „echten“ Vogelschießen in 
ein paar Jahren machen“, un-
terstreicht der Zweite Vorsit-

zende André Nordmann. 
Die Nachwuchs-Majestäten 
erhalten am Kapellensonn-
tag vom Königspaar Michael 
und Corinna Descher höchst-
persönlich ihre Erinnerungs-
orden und kleine Geschen-
ke. „Und sie dürfen die Parade 
der Schützinnen und Schützen 
hoch oben vom Thronpodest 
verfolgen“, unterstreicht Oberst 
Hubert Handing. Mittendrin 
statt nur dabei sein wird die im-
mer größer werdende Kinder-
kompanie der Gilde, die mit 
großen Schritten auf ihr 100. 
Mitglied zusteuert. 
Herzlich eingeladen sind 
selbstverständlich auch alle 
Jungen und Mädchen, die bis-
lang noch kein Mitglied sind. 
Sie können zum Antreten am 
Kapellensonntag um 14.15 Uhr 
auf den Marktplatz zwischen 
Rathaus und Pfarrkirche kom-
men. 

Viel Spaß.  
Wir wünschen 

ein schönes Schützenfest 
mit guter Laune und viel Sonnenschein. 

Engelmeier & Bart GbR 
Bahnhofstr. 13, 33397 Rietberg 
Tel. 05244/988330 
Engelmeier-Bart@provinzial.de 

Dino-ToursDino-Tours Dirk Nordmann
Tel.: 0 52 44 / 97 40 50

Schöne Schützenfesttage!Schöne Schützenfesttage!
Fahrer (m|w|d) 

in Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis,
mit Führerschein der Klasse D/DE für 

den täglichen Schulverkehr, sowie einen 
Bullifahrer für die Wochenenden gesucht.

Maurer- & Stahlbetonmeister

Ralf Brockschnieder
Zum Esch 8

33397 Rietberg
Mobil: 0171 2080668

E-Mail: ralf-brockschnieder@t-online.de

Schöne Schützenfesttage!

H. Kückmann 
• Zimmerei    
• Dachdeckerei   
• CNC-Abbund  

Weidenweg 40 · 33397 Rietberg 
Telefon 0 52 44/7 85 38

Wir wünschen frohe und  
sonnige Schützenfesttage!
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Wir wünschen allen 
viel Spaß beim Schützenfest!

Autohaus Ebbert GmbH
in Rietberg und Gütersloh

	 www.ebbert.de

Neu: Digitale Eintrittskarten 
Rietberg. Die St.-Hubertus-
Schützengilde hat zuletzt im 
Rahmen ihrer Generalver-
sammlung einstimmig ent-
schieden, den Schriftverkehr 
mittels Briefen aus Nachhal-
tigkeits- und Kostengründen 
komplett einzustellen. Das 
betrifft in diesem Jahr erst-
mals auch die Eintrittskarten 
für den Schützenfest-Samstag. 
Diese gibt es nun nicht mehr 
mit der Post, sondern digi-
tal in der App der St.-Huber-
tus-Schützengilde. Mitglieder 
können sich und eine Begleit-
person im internen Bereich 
der App bei den “Terminen” 
für den Samstagabend „anmel-
den“. Automatisch erhält das 
Mitglied dann via E-Mail zwei 
QR-Codes. Die Codes wer-
den am Schützenfest-Samstag 
bei der Eintrittskarten-Hüt-
te vom Sicherheitsdienst ge-
scannt - ähnlich wie bei den 
Corona-Tests vor zwei Jahren. 

Dem Schützenfest in Rietberg
ein dreifaches Horrido !!!

Bewerbungen an: bewerbung@deppe-stuecker.de

Unsere 
Jobangebote

Mit JOHN DEERE
schmeckt jedes Bier!
Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

Investieren Sie in Solar!

Wir sind Ihr Ansprechpartner!

 Wir wünschen der St. Hubertus Schützengilde und allen 
Besuchern ein schönes Schützenfest!

Die Codes können weitergelei-
tet und einzeln eingelöst wer-
den. Aber Achtung: Jeder QR-
Code ist nur einmal scannbar. 
Wenn er zu Hause zum „Tes-
ten“ einmal gescannt wurde, 
ist er ungültig und kann nicht 
noch einmal eingelöst werden.
Um kein Mitglied auszuschlie-
ßen, das möglicherweise tech-
nisch mit der Lösung nicht klar 
kommt, bietet die Gilde zwei 
Termine an, an denen es tech-
nische Hilfe gibt oder an de-
nen im zweifelsfall doch noch 
einmal ausgedruckte Eintritts-
karten ausgegeben werden: In 
der Woche vor Kapellensonn-
tag am Mittwoch, 2. August, 
von 19 bis 20.30 Uhr im Schüt-
zenheim und an Kapellensonn-
tag selbst. Der Gilde-Vorstand 
steht am Schützenfest-Samstag 
zudem bereits um 15 Uhr an 
der Kirche parat, um den Mit-
gliedern bei der Umsetzung der 
Neuerung zu helfen.

König der Jungschützenkönige
Rietberg. Clemens Meyer 
erinnert sich noch gut an sei-
nen entscheidenden Schuss 
1973. „Ich war super aufge-
regt. Schließlich wollte je-
der der erste Rietberger Jung
schützenkönig werden.“ Es war 
aufgrund des Alters seine ers-
te und zugleich letzte Chan-
ce, den Nachwuchs der Gilde 
zu regieren. Doch das Glück 
war dem heute 75-Jährigen 
damals hold. Er läutete da-
mit eine Tradition ein. Denn 

das Jungschützenvogelschie-
ßen gehört seither traditionell 
zu jedem Schützenfest in Riet-
berg dazu. Da sich der Königs-
schuss des ersten Gilde-Jung- 
schützenkönigs in diesem Jahr 
zum 50. Mal jährt, gibt es ein 
Spezial-Vogelschießen: Am 
Schützenfest-Sonntag treten 
alle ehemaligen Jung-Majes- 
täten des Vereins unter der Vo-
gelstange gegeneinander an. 
Der erste Schuss soll gegen 
19 Uhr erfolgen. 
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	 14.30 	 Uhr 	 Antreten der Schützen (Rügenstr.)
	 15.00 	 Uhr 	� Kinder- und Schülerschützenfest mit tollen 

Spielen für jedes Alter auf dem Schützenplatz
	 17.15 	 Uhr 	 Juxschießen für alle ab 16 Jahren

	 15.45 	 Uhr 	� Antreten der Schützen (Rügenstr.)  
mit Schützenhochamt

	 17.00 	 Uhr 	� Abholen des Königspaares
	 18.45 	 Uhr 	� Antreten der Schützen (Rügenstr.)  

mit Marsch zum Schützenplatz
	 19.00 	 Uhr 	 Zapfenstreich auf dem Festplatz
	 21.30 	 Uhr 	� Party im Festzelt mit der Partyband  

„ambiente“ und DJ Ingo Lücke

	 11.45 	 Uhr 	� Antreten der Schützen (Rügenstr.) mit Marsch 
zum Schützenplatz – anschl. Frühschoppen

	 14.15 	 Uhr 	� Antreten der Schützen zum Festumzug,  
anschl. Große Parade auf dem Schützenplatz

	 17.00 	 Uhr 	 �Vogelschießen der Jungschützen
	 19.00 	 Uhr 	� Vogelschießen  

„König der Jungschützenkönige“
	 19.45 	 Uhr 	 Schützenparty im Festzelt mit DJ Mino

	 08.45 	 Uhr 	 �Antreten der Schützen (Rügenstr.) zum  
ökumenischen Feldgottesdienst am Ehren-
mal, anschl. Marsch zum Schützenplatz  
und Frühstück

	 11.30 	 Uhr 	 Vogelschießen
	 16.50 	 Uhr 	 �Empfang des neuen Königspaares und  

Große Parade auf dem Festplatz
	 21.00 	 Uhr 	� Beginn des Festballs mit der Partyband 

„ambiente“ und DJ Ingo Lücke

Es musizieren: Rietberger Jäger | 
Spielmannszug Mastholte | Fanfarenzug GKGR | 
Partyband ambiente | DJ Ingo Lücke & DJ Mino

Festwirt: Familie Kleineheinrich

Kapellensonntag, 06. August

Sonntag, 13. August

Montag, 14. August

Festablauf

Schützen schützen
ihr Grundstück 
mit Growi® Zaun- 
und Torsystemen!

Besuchen Sie unsere Outdoor-Ausstellung:
Wortstraße 34-36 in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8 – 17 Uhr · Sa.: 8 – 12 Uhr

Samstag, 12. August

Wir wünschen
allen Schützen und Besuchern

schöne Schützenfesttage!

Pulverdamm 73 · 33397 Rietberg
Telefon (0 52 44) 89 01 · Fax (0 52 44) 98 80 89

Kochtokrax
Raumausstattung

Raumausstatter
schaffen

Wohnbehagen

www.kochtokrax-raumausstattung.de

ELEKTRO KERKEMEIER

Beratung + Installation | Wartung + Service
Elektrotechnik und Kommunikationselektronik

in Industrie | Gewerbe | Haushalt

Bokeler Str. 53  |  33397 Rietberg  |  Fon 05244-40155-0  |  www.elektro-kerkemeier.de

Schöne Schützenfesttage!
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Für Ihre Fragen rund um 
das Thema Immobilie ste-
hen Ihnen Ursula Kreft so-
wie unser gesamtes Team 
jederzeit gerne zur Verfü-
gung.

SKW Haus & Grund Immobilien GmbH
Strengerstraße 10 • 33330 Gütersloh

05241 / 9215 - 0
www.skw.immobilien

Familienzuhause im beschaulichen Bokel
Ruhige Siedlungslage, Einfamilienhaus, 
Baujahr 1973, 637 m² Kaufgrundstück, ca. 
137 m² Wohnfläche, überdachte Terrasse, 
inkl. Carport und Garage
Bedarfsausweis, Öl, 221,2 kWh(m²·a), EEK G
Kaufpreis: € 279.000
	Markus Baum, Tel. 05241/9215-29,
 Objekt-Nr. 4068 G

Besichtigen ist einfach... 
 mit unserem virtuellen 360° Rundgang.

Großzügig gebaut in den Siebzigern.
Klassisches Einfamilienhaus, Bj. 1974 mit 
Garage, 759 m² Grundstück, ein Traum für 
den Hobbygärtner. ca. 149 m² Wfl. mit ge-
mütlicher Kaminecke und großer Sonnen-
terrasse, Vollkeller,  Kaufpreis € 419.000
Bedarfsausw., Öl(2006), 184,5 kWh (m²·a), 
EEK G
  Ursula Kreft, 05241/9215-14,
 Objekt-Nr.: 4044 G

www.heinzelmaennchen-gartenpflege.com
www.dieheinzelmaennchen.com

...Tel.: 0 52 46 / 83 78-0

- Rasenpflege
- Gartenservice
- Bäume aufasten 
- Heckenrückschnitt 
- Pflasterarbeiten 
- u.v.m.

 Schnell. Flexibel. Unsichtbar.

            Alles im Grünen Bereich - Heinzelmännchen Grünpflege

Sie rufen, wir kommen!

Rekord beim Stadtradeln
565 Teilnehmer fahren knapp 130.000 Kilometer

Rietberg. Das Stadtradeln in 
Rietberg wird von Jahr zu Jahr 
beliebter. Mit 565 Radlern war 
die Teilnehmerzahl in den drei 
Aktionswochen Mitte Juni so 
hoch wie nie zuvor. Die Riet-
bergerinnen und Rietberger 
haben mit 129.964 Kilome-
tern auch deutlich mehr Stre-
cke zurückgelegt als im ohne-
hin schon starken Jahr 2022. 
Im Kreis Gütersloh belegt die 
Gemeinschaft aller Rietberger 
Radlerinnen und Radler Platz 
4; unter allen 394 Kommunen 
in NRW Platz 114.
Silke Hildebrandt, Mobilitäts-
managerin bei der Stadt Riet-
berg, ist bestens zufrieden. 
Denn es zeigt: Immer mehr 
Menschen haben sich Ge-
danken gemacht, an welchen 
Stellen sie auf das Auto ver-
zichten und auf das Rad um-
steigen können. Dieser As-

pekt steht bei der Aktion im 
Mittelpunkt. Gleichwohl hat 
die Stadt Rietberg als zusätz-
lichen Ansporn einige Sach-
preise ausgelobt. Dabei bewer-
tet Hildebrandt bewusst nicht 
die längsten Strecken oder den 
größten Umfang – die Preise 
wurden ausgelost.
Bewertet haben Hildebrandt 
und ihre Kollegen indes die 
Gruppennamen: Der krea-
tivste Titel etwa lautet „Radler 
statt Alster“; als größte Grup-
pe mit 52 Radelnden erhal-
ten „Kupers Kilometer-Killer“ 
einen Gutschein für eine ge-
meinsame Zeit am Grillplatz 
im Gartenschaupark. 
Die insgesamt 565 Teilneh-
mer der rund 38 Teams und 
Gruppen haben aufgrund ih-
rer Radfahrten rund 21 Ton-
nen schädliches Kohlendioxid 
vermieden. 

Mondscheinpicknick am Untersee
Rietberg. Den Picknickkorb 
auspacken, die tollsten Le-
ckereien genießen und es sich 
in romantischer Atmosphäre 
gut gehen lassen – das ist das 
Konzept des Mondschein-
picknicks, das am Freitag, 4. 
August, im Gartenschaupark 
stattfindet. Beginn ist um 18 
Uhr im Parkteil Mitte. Dort, 
am Ufer des Untersees, kön-
nen alle Besucher ihre Pick-
nickdecken ausbreiten oder auf 
einer Bierzeltgarnitur Platz 

nehmen und sich die mitge-
brachten Speisen und Geträn-
ke schmecken lassen. Nicht er-
laubt ist jedoch das Grillen vor 
Ort. Der Kiosk am Parkein-
gang wird öffnen und bietet 
kleine Snacks und Getränke 
an. Die Blumenbeete, die Bäu-
me und der Untersee werden 
stimmungsvoll illuminiert, so 
dass die passende Atmosphäre 
entsteht. DJ Henri Lück sorgt 
für die passende musikalische 
Umrahmung. � Foto: privat
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

18 Monate beträgt die durchschnittliche Handy-Nutzungsdauer und es 
liegen mehr als 105 Mio. Handys nutzlos herum. � Foto: privat

Der Heimatverein Rietberg sammelt nutzlose Altgeräte
Mit alten Handys den Abbau von Rohstoffen reduzieren und den Insektenschutz fördern

Rietberg. Unter dem Mot-
to „Handys sammeln – Natur 
schützen“ unterstützt der Hei-
matverein der Stadt Rietberg 
weiterhin die Handy-Sammel
aktion vom Naturschutzbund 
Deutschland (NABU). 
„Da in unserem Verein der Na-
tur- und Umweltschutz einen 
hohen Stellenwert hat, wol-
len wir uns aktiv an der Han-
dy-Sammelaktion des NABU 
beteiligen.“, sagt der Vorsit-
zende des Heimatvereins der 
Stadt Rietberg Günter Höpp-
ner. Alte Handys / Smartpho-
nes / iPhones oder auch Tab-
lets können im Heimathaus, 
Klosterstraße 3, oder im Tou-
rismusbüro der Stadtverwal-

tung, Rathausstraße 38, in den 
dort aufgestellten Sammelbo-
xen abgegeben werden. 
Die gefüllten Boxen werden an 
die gemeinnützige AfB GmbH 

(Arbeit für Menschen mit Be-
hinderung) weitergeleitet. Die 
Altgeräte werden dort geprüft, 
gereinigt, wenn möglich repa-
riert, innerhalb Europas ver-

kauft und erhalten ein neues 
Leben. Der Erlös aus dieser 
Sammlung f ließt in den In-
sektenschutz.
Alle Daten auf Altgeräten, die 
als Spende für den NABU ge-
nutzt werden können, werden 
nach höchsten Sicherheitsstan-
dards gelöscht. 
Wissen Sie, was die alten Han-
dys alles enthalten? Es sind 
Keramik, Kunststoff, Kupfer, 
seltene Erden, Eisen, Glas, kri-
tische Metalle und vieles mehr. 
Deutschland macht sich unab-
hängiger von Rohstoffimporten 
und es fließt auch Geld aus den 
Erlösen in den Insektenschutz. 
Eine Win-Win-Aktion und ei-
ne Investition in die Zukunft.



41

               /Nr. 1.148  03.08.2023

Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
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Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

SKW-Mitarbeiterin Ursula Kreft 
berät Sie gerne.� Foto: privat

Kompetente Beratung rund um Ihre Immobilie bei der SKW
Rietberg. Ein erfahrener Im-
mobilienmakler mit regionalen 
Marktkenntnissen und einem 
kompetenten Ansprechpart-
ner vor Ort - Das ist die SKW 
Haus & Grund Immobilien 
GmbH; Tochtergesellschaft 
der Sparkasse Gütersloh-Riet-
berg-Versmold und der Kreis-
sparkasse Wiedenbrück. 
Unser Anliegen ist es Ihnen je-
derzeit mit Fachkompetenz in 
allen Fragen rund um den Im-
mobilienkauf und -verkauf zur 
Verfügung zu stehen. 

Die Wohnbedürfnisse sind so 
individuell wie Sie. Bei uns 
können Sie sicher sein, dass 
wir Ihr Haus/Ihre Wohnung 
zielgruppengerecht aufberei-
ten und präsentieren. So spre-
chen wir die richtigen Interes-
senten an und führen Käufer 
und Verkäufer zusammen, die 
zueinander passen. Egal ob 
Eigentumswohnung, das ei-
gene Haus, die altersgerechte 
Wohnung oder das Wohn- und 
Geschäftshaus. Wir kümmern 
uns um Ihr Anliegen. Und 

– Anzeige –

auch danach lassen wir unse-
re Kunden nicht allein und un-
terstützen mit unserem After-
Sale-Service bei behördlichen 
Angelegenheiten. 
Auf dem Weg in Ihr neues 
Zuhause stehen wir für kom-
petente Beratung und Ver-
ständnis für Ihre persönliche 
Situation:
Nehmen Sie dazu einfach Kon-
takt mit unserer Mitarbeiterin 
Ursula Kreft, über www.skw.
immobilien oder über Telefon 
05241/921514 auf.

Jubiläumsjahr: Ausstellungen zum 50-jährigen Bestehen des Kreises
Kreis Gütersloh. Zum 50-jäh-
rigen Bestehen des Kreises 
werden im Jubiläumsjahr und 
Anfang des kommenden Jah-
res 13 Einzelausstellungen in 

einem Kunstpavillon vor dem 
Kreishaus Gütersloh zu sehen 
sein. Die Künstlerinnen und 
Künstler kommen aus den 13 
kreisangehörigen Kommunen. 

Sparkasse schließt Geschäftsstelle in Neuenkirchen
Der Automaten-Service bleibt im Vorraum erhalten – die Mitarbeiter wechseln nach Rietberg

Neuenkirchen (dg). Bis zum 
Jahresende 2023 soll die Jahr-
zehnte bestehende Sparkassen 
Geschäftsstelle in Neuenkir-
chen geschlossen werden. In 
einer Presse-Information wer-
den dazu seitens der Sparkasse 
Rietberg Versmold  entschei-
dende Fakten genannt. Da 
heißt es: Viele Bankgeschäfte 
werden mehr und mehr online 
getätigt oder telefonisch abge-
wickelt. Individuelle Beratun-
gen lassen sich heute in unse-
ren größeren Geschäftsstellen 
besser abbilden – auch im Hin-
blick auf die dort vorhandenen 
Spezialisten, wie zum Beispiel 
aus dem Bereich Private Ban-
king, wird der Vorstandsvor-
sitzende Kay Klingsiek zitiert. 
Auch weitere zunehmende 
Bankenregulierung oder Di-
gitalisierung in vielen Berei-
chen, führten zu hohen Belas-
tungen für die Sparkasse. 
Protest zu dieser Entscheidung 
regt sich bei der SPD – Frakti-
on im Rietberger Stadtrat. In 

nen werden die Wege zu ihrer 
Sparkasse erneut länger. Die 
Angestellten verlieren zu Teil 
ihren jahrzehntelangen Ar-
beitsplatz oder müssen diesen 
an einer anderen Stelle ausüben 
schreibt Christiane Schneiders, 
SPD-Fraktionsvorsitzende in 
ihrer Stellungnahme. 

Geschäftsstelle Neuenkirchen im Eigentum der Sparkasse, einst aufwendig umgebaut, wird bis zum 31.12.2023 
geschlossen. SPD-Fraktion im Rietberger Stadtrat verurteilt die Entscheidung.� Foto: RSA/Rehling

einer Presseerklärung verurteilt 
sie eine weitere Schließung im 
Zweigstellennetz der ehemali-
gen Sparkasse Rietberg. Diese 
wurde 2017 von dem Güterslo-
her Institut übernommen. Mit 
der Rücknahme im drittgröß-
ten Stadtteil Rietberg, fehlt ei-
ne weitere Möglichkeit für den 

persönlichen Kontakt. Für uns 
scheint es, dass die Aufgabe aus 
reinen finanziellen Überlegun-
gen erfolgt. Die Sparkasse hat 
kaum noch Kontakt zur Bevöl-
kerung ihres Gebietes und zieht 
sich somit auch aus dem sozi-
alen Umfeld zurück. Für älte-
re Mitbürger und Bürgerin-

Im August wird Johannes Lau-
rin Fischer seine Bilder, Ob-
jekte und Installationen zeigen. 
Die Eröffnung der Ausstellung 
ist am Dienstag, den 1. August 

2023 um 14 Uhr. Wo? Kunst-
pavillon vor dem Kreishaus 
Gütersloh.
Die Ausstellung wird bis zum 
31. August zu sehen sein. 
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Eigentums-Wohnung in Riet-
berg-Mastholte im 4-Familien-Haus 
zum Kauf f. 125.000 € oder zur Miete 
f. 550 €. 87 qm, 4 ZKB, 2 Kellerräume, 
1 Garage, Balkon oder Gartenanteil, 
Bj. 1960, Energieausweis liegt vor. Al-
les Weitere unter Chiffre-Nr. 1148/1.

Putzhilfe aus Neuenkirchen oder Va-
rensell gesucht für 3 Std. in der Wo-
che. Tel. 05244-904261

Bauhelfer (m/w/d) in Vollzeit
Estrichleger (m/w/d) in Vollzeit

Wir bieten:
- Faire und leistungsgerechte Bezahlung
- Arbeit in einem gut eingespielten Team
- Langfristige Perspektiven in einem zukunftssicheren

und zukunftsorientierten Unternehmen

Wir erwarten:
- Kenntnisse im Estrichlegen wünschenswert, aber nicht zwingend 

erforderlich
- Spaß am Arbeiten im Team
- Lernfähigkeit und Motivation

Bewirb Dich ohne großen Aufwand per Email, gerne auch 
telefonisch oder persönlich während der Öffnungszeiten.

Klosterweg 2  •  33129 Delbrück (Anreppen)  •  Telefon 0 52 50 982 900
 

info@schaefers-fussboden.de  •  www.schaefers-fussboden.de

Die Schäfers Fussboden GmbH ist ein seit über 70 Jahren 
erfolgreich im Handwerk tätiges Unternehmen.

Die Schäfers Fussboden GmbH ist ein seit über 70 Jahren 
erfolgreich im Handwerk tätiges Unternehmen.

Bauhelfer (m/w/d) in Vollzeit gesucht
Estrichleger (m/w/d) in Vollzeit gesucht

Bewerbungen gerne per Email, telefonisch oder 
persönlich während der Öffnungszeiten.

Wir suchen 
kurzfristig einen flexiblen

und zuverlässigen

Aushilfsfahrer ( m/w/d)

für LKW bis 7,5 t
auf 450-€-Basis

Die 5 Weiterbildungsmodule gem. 
Berufskraftfahrer-Qualifikations-
Gesetz wären wünschenswert

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung an:

RiFa GmbH
Industriestr. 33 
33397 Rietberg

auf 520-€-Basis

.

4 So.reifen mit Alufelgen, 205/55 R16, 
5-Loch, Kia Venga, Preis VHB. Tel. 
0171-3809429
4 WR auf Stahlfelge mit Radkap-
pen für Golf VII, 205/55 R16 91H, 
5-Loch, Dunlop, Preis VHB. Tel. 0160-
93456782
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Er sucht Sie 70+ zum Unterhal-
ten - Freizeit und Reisen. Tel. 0176-
82075028
Ich (w, 35 J.), blond, blauäugig, 175, 
sportlich, suche einen Lebenspartner. 
E-Mail: Sunnbeamm87@gmail.com

Labrador-Ridgeback-Welpen, scho-
kofarben zu verkaufen, nur in liebevol-
le Hände, z. Zt. 6 Wo. alt. Tel.: 0176-
76031001 gerne auch per Whats App
Schafbock zu verkaufen, sechs Mo-
nate alt. Tel. 0173-3712535
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2023 abzug. Tel. 02944-7185
3 junge zahme Katzen 9 Wochen alt 
abzugeben. Tel: 0151/59101650
Jungkanarien mit (15 €) und ohne 
Haube (12 €) aus Hobbyzucht zu ver-
kaufen. Tel. 0171-7447220
Stabiles Außengehege für 50,00 Eu-
ro abzugeben, Länge 2,60, Breite 1,40, 
Höhe 0,80 m. Tel. 0171-5006519
Jungkanarien mit (15 €) und ohne 
Haube (12 €) aus Volierenhaltung zu 
verkaufen. Tel. 0171-7447220

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Verkaufe ungetragene schwarze Da-
mensandalen v. Gabor, Größe 37, für 
70 €. Der Neupreis war 99,95 €. Tel. 
0171-7447220
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
60er KTM PowerSport 12 E-Bike, 25 
km/h, mit Wertgarantie, 19 Monate alt. 
3.200 € VB, Mega-Zustand, 7.500 km. 
Tel. 05244-906821
Moll Schreibtisch Runner Buche/
blau m. Anbauplatte / Lampe / Abla-
ge / Moll Schreibtischstuhl schwarz zu 
verk. Tel. 0173-1540154
Bowletopf, 12 Gläser, Kristallglas ohne 
Schliff, SPIEGELAU, VHB 50€. Tel. 
05244/78422
Das Quizspiel 5 € VB und MB Spiel 
„Slotter“ ab 7 Jahre, VB 5 €. Tel. 0177-
7201940
„Willi will‘s Wissen“ das Quiz-Ge-
sellschaftsspiel, 6 €. Tel. 0177-7201940
Echtledersessel elektrisch verstell-
bar, Schlaffunktion, 40 €. Tel. 0177-
7201940

Verkaufe ca. 4 cbm Kaminholz Birke, 
ofenfertig und trocken. Abzuholen in 
33415 Verl. Tel. 05246-93491
Fahrrad Marke Golz, 5-Gang, mit 
Tacho und festem Korb hinten, 3 Jah-
re, gut erhalten, Preis verhandelbar. Tel. 
05244-8253
Verkaufe 1 Kärcher K4 Hochdruckrei-
niger inkl. Zubehör, leicht reparaturbe-
dürftig. Tel. 05246-935491
Verkaufe 1 Metabo Hauswasserwerk 
HWW4500/25 mit Edelstahl-Pum-
pengehäuse, funktioniert Top. Tel. 
05246-935491
Kinderzelten im eigenen Garten: 
einfaches 2-Mann-Zelt 140x120, 110 
hoch, Dach blau, Tür + Seiten orange, 
10 €. Tel. 05244-8972
Kaffeemaschine für Einzeltassen in-
kl. 70 verschiedene Kaffeekapseln, 35 
€. Tel. 05244-8972
Büro-Drehstuhl m. Armlehnen, 
hochw., grau m. Metallfüßen, 25 €; 
Drehstuhl ohne Arml., Bezug blau, 10 
€. Tel. 05244-78132
4 Büro-Container HxBxT 65 x 32 x 
38 cm, mit 6 Schubfächern, 2 Kieferf. 
- 2 grau, Stück 15 €. Tel. 05244-78132
Wärmepump.trock. Trommel dreht 
nicht, 30€; 4 Som.reifen mit Stän-
der 50€; 45er Rasenmäh. Ben. 50€; 
neu Schlagsch. 21V, 55€. Tel. 05258-
6053671
Verkaufe gut erhaltenes Bett 1 m x 
2 m aus Buche mit elektr. Lattenrost 
und 2 Nachtkonsolen, Preis VHB. Tel. 
05244/928048
Yogamatte, Schurwolle weiß, Maße: 
76cm x 205cm, gebraucht, sehr guter 
Zustand, Transporttasche, VHB 50€. 
Tel. 05244/78422
Arbeitshandschuhe verschiede-
ne Ausführungen, Paar 1 Euro. Tel. 
0172/6388637 in Mastholte
HM-Sägeblätter gebraucht aber noch 
scharf, 480mm Durchmesser, 30mm 
Bohrung, zum Brennholzsägen, 35 
Euro. Tel. 0172/6388637
Mulinex Zerkleinerer für 8.- € zu verk. 
Tel. 05244/1211
02.09.23 Kleeblatt e.V. Frauenbeklei-
dungsbörse Nummernvergabe vom 
20.08.23 11 Uhr bis 22.08.23 18 Uhr: 
www.kleeblatt-ev.de
Gänsebräter, emailliert, dunkelblau, 
oval, 39 x 27.5 x 17 cm, für 15 € zu 
verk. Tel. 05244/1211

Silberbesteck “Hanseat“, 90er Auf-
lage, 74-teilig, fast neu, für 300 € zu 
verk. Tel. 05244/1211
Strickmaschinen m. Zubehör aus 
Nachlass abzugeben, Preis VHS - 
Terminabsprache WhatsApp 01525 
1736559 - Rietberg
Ich verkaufe eine Rietberger Schüt-
zenjacke Gr. 52, gereinigt, für 50€. Tel. 
05244-8689
Wärmepumpentrockner, Trommel 
dreht nicht. 50€; 4 Komplett-Som-
merreifen mit Reifenständer 50€; 2 
r.l. berge Aqua.terra. 30€. Tel. 05258-
6053671
Knielanges Dirndl der Marke 
Landhaus in Gr. 38 zu verkaufen. 
Das Dirndl ist grün-pink. Tel. 0171-
7447220
Drei XXL-Holz-Blumenkübel 50 x 
50 cm, zus.gebaut, Stückpreis: 29,50 €. 
Beim Kauf von den drei Kästen Stck. 
28,00 €. Tel. 0151-56884735

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
41-jährige Frau mit 3 Kindern (17, 
12 und 3 Jahre) sucht dringend Woh- 
nung in Rietberg und Umgebung. Tel. 
0162-2358637
Sie (erwerbst., 53) sucht kl. Wohnung 
bis 430 € WM, m. EBK, im Raum Riet-
berg. Tel. 05244-975004 ab 16.30 Uhr
Wir, 52 und 54 Jahre, beide Vollzeit 
berufstätig, suchen eine EG-Wohnung 
mit Garten im Raum Rietberg. Tel. 
0172-8677771
3-Zimmerwohnung in Rietberg oder 
Ortsteil gesucht, gerne Altbau. Freu-
en uns auf Angebote unter 0157-
70050392.
4-köpfige Familie sucht dringend 
eine 4-Zimmer-Wohnung / Doppel-
haus-Hälfte oder Haus mit Garten. 
Tel. 0159-01655023
Ehepaar (37 J., mit 2 festen Einkom-
men, Nichtraucher) suchen gepflegtes 
EFH mit Tierhaltung & Garten zur 
Miete. Tel. 0151-40711902
Sie (49) sucht Mietwohnung in Riet-
berg Innenstadt mit Küche, gerne 
Altbau, 40 bis 50 qm, 430 bis 450 € 
warm, von privat. Tel. 0152-02445066 
WhatsApp
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Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils 
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 
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Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte,
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.



Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Kri-
minalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten. Außenstelle für den 
Kreis Gütersloh: Kathrin Baumhus,  
wr-guetersloh@web.de, Opfertelefon: 
0151-55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Kinderbücher und Spiele der 
70er-Jahre kostenlos abzugeben. Tel. 
3864 ab 17.00 Uhr

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Pf legeberatung Marion Moselage, 
was tun bei Pflegebedürftigkeit, Hil-
fe und Unterstützung, kostenlose Be-
ratungsbesuche §37.3, Pflegekurse etc. 
Tel. 0170-5425552 Mail: info@mose-
lage-pflegeberatung.de
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 75 €. Junkmann Tel. 
05244-8459
Querbeet, Blumen Selbstpflückfeld 
in Mastholte. Am Hof Kleinewietfeld, 
Rietberger Straße 35. Sommerblumen, 
Sonnenblumen uvm.
Privater Hofflohmarkt am 13.08. 
ab 10 Uhr in der Markenstr. 99 in 
Rietberg. Bei uns findet jeder was :-) 
kommt vorbei!

Hartschalenkoffer BUGATTI Cos-
mos2.0, 91,7L/75cm, neuwertig, um-
ständeh. zu verk., Preis VHS. Whats-
App 015251736559 OT Delbrück

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

17.08.2023



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


